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Dipl. Ing. Reinhard Grick 

Tel.  03623 3786, Mobil 0664 11 67 805   -   www.vermessung-grick.at
8983 Bad Mitterndorf 406 

Frohe Osterfesttage wünscht
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Dorfbäckerei Cafè

Obersdorf 7  Tel. & Fax: 0 36 23 / 26 19            Filiale Bad Mitterndorf Tel. 0 36 23 / 34 02

A-8983 BAD MITTERNDORF 

Frohe Ostern wünscht
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Wir wünschen allen unseren Kunden frohe Osterfesttage!

Papier    /   Bücher    /    Spiele
8983 Bad Mitterndorf 106   l   Tel. 03623 / 20174
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wünscht ein frohes Osterfest!
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Unabhängiges Informationsblatt der Marktgemeinde Bad Mitterndorf	 Nummer 17 • Frühling 2025

Amtliche Mitteilung der 
Marktgemeinde Bad MitterndorfDas Neue

MARKTBLATT

Im Februar fand im Hotel Kogler die Ehrung unserer Jubilare statt.  
Bei gemütlichem Beisammensein wurde gut gespeist und viel gelacht.

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern Frohe Ostern  
und ein schönes Fest im Kreise der Liebsten.
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Wir dürfen auf eine sehr er-
folgreiche Wintersaison zu-
rückblicken. Der Schneefall 
rund um Weihnachten und 
die kalten Nächte bis in den 
Februar hinein haben uns – 
trotz insgesamt geringer 
Schneemengen – perfekte 
Loipen- und Pistenverhält-
nisse beschert. An dieser 
Stelle ein herzliches Danke-
s c h ö n  a n  u n s e r e 
Gastgeber:innen, die mit 
großer Herzlichkeit bewir-
ten und versorgen. Danke 
auch an Euch alle für Eure 
Geduld und Toleranz bei 
dem zeitweise erhöhten Ver-
kehrsaufkommen.

Ein großes Dankeschön!

Mein besonderer Dank gilt 
unseren Loipengerätefah-
rern, die mit Umsicht und 
Sorgfalt im Einsatz waren – 
oft Tag und Nacht – um bes-
te Bedingungen zu schaffen. 
Gerade rund um den Steira- 
lauf war durch den voraus-

les geeinigt. Zusätzlich wird 
der Wochenendbusverkehr 
durch neue Linienangebote 
gestärkt. Das Shuttle wird 
von April bis Ende Septem-
ber im Einsatz sein, unter-
stützt durch ein neues Call-
center, eine App und eine 
gut sichtbare Folierung. Die 
Gemeinden finanzieren die-
sen Probelauf erneut mit – 
auf lange Sicht wird aber 
auch der Tourismus als Gan-
zes seinen Beitrag leisten 
müssen. Wir dürfen ge-
spannt sein.

Gemeinderatswahl

Der Höhepunkt im ersten 
Quartal war natürlich die Ge-
meinderatswahl. Ich möchte 
mich – auch im Namen mei-
nes Teams – sehr herzlich für 
unglaubliche 1.167 Stimmen 
bei meinem ersten Antritt 
bedanken. Natürlich war un-
sere erste Reaktion etwas 
enttäuscht – wir arbeiten 
gerne und ausschließlich für 
Euch. Doch ich sehe auch 
das Positive: Das Wahlergeb-
nis zwingt uns alle zu mehr 
Zusammenarbeit. Es fordert 
uns heraus, Verantwortung 
zu teilen und ermutigt auch 

gegangenen Regen beson-
dere Anstrengung gefragt. 
Ein herzliches Dankeschön 
auch an den WSC Bad Mit-
terndorf für die gelungene 
Organisation und Gratulati-
on zum Teilnehmerrekord!

Ein weiterer Dank gilt allen 
Veranstalter:innen, die mit 
großem Engagement Leben 
in unsere Gemeinde bringen 

– sei es beim Guglhupfsprin-
gen im Kragl, am Kulm oder 
bei den vielen Faschings-
bars.

Mobilität

Besonders stolz bin ich, dass 
wir Anfang Februar mit dem 
EU-Projekt Degree4Alps zur 
Mobilität im alpinen Raum 
starten konnten – in Koope-
ration mit dem Klimabünd-
nis Steiermark. Wer mehr 
dazu erfahren möchte, fin-
det online viele Infos unter 
dem Projektnamen.
Auch bei der Bürgermeister-
konferenz gab es erfreuliche 
Fortschritte. Die vier Ge-
meinden des Ausseerlands 
haben sich gemeinsam auf 
einen neuen Probebetrieb 
des Salzkammergut-Shutt-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

VORWORT

ÖVP und FPÖ, aktiv mitzuge-
stalten.

Egal in welcher Konstellation 
wir künftig weiterarbeiten – 
ich kann Euch versprechen: 
Team Vroni wird weiterhin 
konstruktiv arbeiten, Ideen 
einbringen und sich mit gan-
zer Kraft für die Umsetzung 
unserer begonnenen Projek-
te einsetzen. Nun sind alle 
drei Fraktionen gefordert, 
persönliche Befindlichkeiten 
hinten anzustellen und ge-
meinsam für unsere wun-
derschöne Gemeinde zu ar-
beiten. Ich persönlich freue 
mich auf diese Herausforde-
rung.

Zum Abschluss wünsche 
ich euch ein schönes Os-
terfest und einen wunder-
vollen Frühling!

Eure Bürgermeisterin
Vroni Grill

Bürgermeisterin Veronika Grill

Frohe Ostern wünscht
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Die Gemeinderatsmitglieder

 und Gemeindebediensteten 

der Marktgemeinde Bad Mitterndorf

wünschen allen Leserinnen und Lesern 

Frohe Ostern
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GEMEINDERAT

wünscht frohe Osterfesttage!

062 biowärmeOW 1-4 quer_Layout 1  22.03.2025  17:04  Seite 1

Gemeinderat
Untenstehend finden Sie das Wahlergebnis für die gesamte Gemeinde (siehe auch Tabellendiagramm) sowie die Ergebnisse 
der einzelnen Sprengel. Die Wahlbeteiligung lag bei 69,31 Prozent. 1.079 Wähler:innen haben mittels Wahlkarte gewählt.

SPRENGEL WAHLBERECHTIGTE ABGEGEB. STIMMEN GÜLTIGE STIMMEN
FPÖ ÖVP SPÖ

Stimmen % Stimmen % Stimmen %

1 926 587 582 100 17,18 276 47,42 206 35,40

2 833 595 581 108 18,59 268 46,13 205 35,28

3 889 639 635 121 19,06 177 27,87 337 53,07

4 813 535 529 90 17,01 226 42,72 213 40,26

5 856 636 633 154 24,33 273 43,13 206 32,54

4317 2992 2960 573 19,36 1220 41,22 1167 39,43
Parteiergebnisse (Prozent)

Gemeinderatswahl 2025 am 23. März 2025 in Bad Mitterndorf

Auswertung Sprengelergebnisse

Gemeinde: Bad Mitterndorf (61255) Druck: 24.03.2025 00:56:10 Seite 2

Grafik Gesamtergebnis 
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Gemeindevorstand

GEMEINDEVORSTAND

• Verlängerung des Pachtvertrags – Grundstück bei Reitschule 
mit Katharina Wassenberg.

• Im Kindergarten Knoppen bei den Fenstern Isolierglastausch 
durch die Glaserei Stimitzer.

• Eine Akku-Astschere für unsere Wegler bei der Fa. Technik 
Center anzukaufen.

• 55 Photovoltaik- bzw. Solarförderungen mit insgesamt  
€ 41.500,– zu fördern.

• Die Materialkosten für das Schneestangen-Setzgerät bzw. ei-
nen Schneeketten-Ankauf in der Höhe von € 8.800,– zu geneh-
migen.

• Die Sanierung des Forsthausweges in Obersdorf. Wurde laut 
Besprechung vom 08. Juli 2024 (mit Vertretern der Abteilung 7) 
in ein Förderprogramm für den ländlichen Wegebau aufge-
nommen. Inwieweit dies dann verwirklicht wird, bleibt noch 
abzuwarten; am kommenden Donnerstag findet mit den Ver-
tretern der Abteilung 7 hierüber nochmals eine Besprechung 
statt.

• Weiterführung des Zuschusses zum Saisonkartenkauf für Ju-
gendliche, die Saisonkarten-Förderung in Höhe von € 50,– ge-
mäß der Gemeinderatssitzung vom 30.06.2022 auf ein weiteres 
Jahr (Wintersaison 2024/25) zu verlängern.

• Auch im Jahr 2025 bei der Aktion des Landes Steiermark „zwei 
und mehr“ mitzumachen und bei den Eintrittspreisen im kom-
menden Jahr beim Alpenbad Bad Mitterndorf und Tauplitz 
eine 20%ige Ermäßigung zu gewähren.

• Die Baumkontrolle 2024 – Vergabe an Firma Martin Klammin-
ger.

• Die Auszahlung der Saisonkartenförderung an 297 Personen 
zu bezahlen.

• Über den Kurfonds den Ankauf der Panorama-Kamera mit  
€ 3.000,- brutto zu subventionieren.

• Pfarre Bad Mitterndorf für die Sanierung der Kirchenstiege mit 
€ 4.700,– zu fördern.

• An die FF Bad Mitterndorf den Betrag von € 5.000,– für die Er-
richtung einer PV-Anlage samt Speicher zu überweisen.

• Den Ankauf von 5 Stk. Pflegebetten von der Fa. Nestelberger 
um insgesamt brutto € 5.250,– zu tätigen, sowie die Firma Nes-
telberger mit der Überprüfung der alten Betten zu beauftragen.

• Zwei Stk. Sektionaltore für den Bauhof in Tauplitz in Höhe von 
brutto € 11.017,20 anzukaufen und die Montage zu beauftragen.

• Die Firma Schaukasten digital, 1120 Wien, mit der Lieferung 
von 3 digitalen Amtstafeln samt Installation und Einschulung 
von Mitarbeitern laut Angebot von € 50.000,– zu beauftragen.

• Die BG BRG Stainach für den Maturaball zu unterstützen.
• Eine Metall-Bandsäge für den Bauhof zum Preis von € 5.300,– 

laut Angebot der Fa. Technik-Center anzukaufen. 

Bei den Gemeindevorstandssitzungen am 12.11., 03.12.2024, 
28.01. und 25.02.2025 wurde beschlossen:
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AUS DER GEMEINDESTUBE

• Änderung der Wassergebührenordnung §§ 10 und 15,  
ab 01.07.2025 werden die Wasserbenützungsgebühren,  
die Kanalbenützungsgebühren sowie die Fäkalentsorgungs-
gebühren um die Indexsteigerung erhöht.

• Beschluss über die Festsetzung der Steuerhebesätze.
• Beschlussfassung über den Gesamtbetrag der Darlehen  

und Zahlungsverpflichtungen.
• Beschlussfassung des Voranschlages 2025 – mehrheitlich.
• Beschluss des mittelfristigen Haushaltsplanes für die Jahre 
2025 bis 2029 – mehrheitlich.

• Beschluss einer Finanzierungsvereinbarung mit der FF 
Obersdorf wegen Anschaffung eines HLF.

• Beschluss der Vergabe der Sanierung Kanal-Pumpwerke für 
Sonnenalm und Heilbrunn.

• Beschluss der Vergabe Digitaler Leitungskataster-BA 104 
Zauchen Krungl und Obersdorf.

• Beschluss Verlängerung des Pachtvertrages mit Katharina 
Wassenberg für das Grundstück bei Reitschule.

• Beschluss Verlängerung des Bestandsvertrages für Parkplät-
ze mit der Waldgenossenschaft Tauplitz.

• Grundsatzbeschluss Hochwasserschutz Salza.
• Beschluss Ersatzbeschaffung E-Pkw Team Wasser/Kanal.
• Vereinbarung mit der Volkshilfe Steiermark über die  

Betreuungsstunden 2025 für Diplom Gesundheits- und  
Krankenpflege, Pf legeassistenz und Heimhilfe über  
€ 137.200,–.

• Der Rechnungsabschluss 2024 samt allen Einzelbeschlüssen 
wurde einstimmig beschlossen. 

• Beschluss Vertrag über Chemiebezug, Technik-Miete und 
Service-Leistungen für Alpenbad.

• Beschluss über Vergabe diverser Arbeiten und Liefermengen 
für das Alpenbad Bad Mitterndorf – Fliesen Lichtenegger  
€ 39.366,–, Küche € 38.732,–, Sonnensegel € 15.580,–, Schlos-
ser € 11.766,–, WC € 5.652,–.

• Beschluss über Vergabe des Ankaufes der Spielgeräte von 
der Fa. Eibe für Spielplatz Ödensee über €  46.220,–.

• Beschluss Pachtvertrag Teilfläche vom Grd. Stk. 1266, KG Tau-
plitz, alte Kläranlage mit Rene Peer.

• Beschluss Pachtvertrag Grd.Stk. 1085/12, KG Tauplitz, Spiel-
platz Dorfsaal.

• Beschluss Benützungsvereinbarung Zufahrt Kurpark  
Grd. Stk. 233/1 KG Mitterndorf Woferlstall mit Ferdinand Böh-
me.

• Beschluss Verordnung B145 Zufahrt Kulm" - KG 67309 Klach-
au.

• Beschluss Erstellung einer Rohrnetzberechnung WVA Bad 
Mitterndorf BA 200 und BA 201.

Gemeinderat
Bei den Gemeinderatssitzungen am 12.12.2024 und 13.03. 
2025  wurde beschlossen:

Stellenausschreibung
Die Marktgemeinde Bad Mitterndorf schreibt den Dienst- 
posten einer/eines Raumpflegerin/Raumpflegers (w/m/d) aus.

Die Entlohnung erfolgt nach dem Stmk. Gemeindevertrags-
bedienstetengesetz idgF, Entlohnungsschema II – Arbeiter 
in der Entlohnungsgruppe 4 (ca. € 1.468,44 brutto monatlich 
für 25 Wo. Std. ohne Zulagen und Nebengebühren). Bei An-
rechnungsmöglichkeit entsprechender Vordienstzeiten ist 
eine Höherreihung in der Entlohnungsstufe möglich.

Beschäftigungsausmaß:
Teilzeitbeschäftigung (25 Wochenstunden) bei 5-Tage-Wo-
che, im Regelfall von Montag bis Freitag. Der ehestmögliche 
Dienstantritt möge im Bewerbungsschreiben angeführt 
werden.

Aufgabenbereich:
Reinigung sämtlicher Gebäude und Anlagen der Marktge-
meinde Bad Mitterndorf im gesamten Gemeindegebiet.

Die Anstellungserfordernisse sind wie folgt:
• Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU Staatsbürger-
schaft
• Vollendung des 18. Lebensjahres
• Teamfähigkeit, Unbescholtenheit, Selbständigkeit, Flexibi-
lität
• Besitz des Führerscheines B verpflichtend
• bei Bedarf Nacht- u. Wochenenddienst (Mehrzweckhallen, 
Veranstaltungen etc.)

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 18.04.2025 um 
12 Uhr im Marktgemeindeamt Bad Mitterndorf, 8983 Bad 
Mitterndorf Nr. 59 unter Anschluss der geforderten Unterla-
gen abzugeben.

Unterlagen:
• Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis
• Schul- bzw. Ausbildungszeugnisse
• Führerscheinkopie
• Lebenslauf
• Nachweis der bisherigen Berufslaufbahn

Die Bürgermeisterin

Veronika Grill

Grill IMMOBILIEN  
VERWALTUNG GmbH

Thörl 91 
8983 Bad Mitterndorf 

T 0043 3623 2466 
M 0043 676 630 14 89 

hausverwaltung@gerhard-grill.at 
www.gerhard-grill.at

GANZ PERSÖNLICH   BESTENS BETREUT

wünscht  
frohe Osterfesttage!
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GEMEINDERAT
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Rechnungsabschluss 2024 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 13.03.2025 wurde der Rechnungsabschluss 2024 der Marktgemeinde Bad 
Mitterndorf beschlossen. 
 
Untenstehend befindet sich die grafische Zusammenstellung des Vermögensrechnung sowie einige Kennzahlen 
die das finanzielle Bild der Marktgemeinde Bad Mitterndorf abbilden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Ergebnishaushalt konnte im Saldo00 Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen ein Überhang von € 230.560,81 
ausgewiesen werden.  
 
Im Finanzierungshaushalt wurde der Saldo 5 Geldfluss aus der der Voranschlagswirksamen Gebarung mit einem 
negativen Betrag von € 32.910,59 ausgewiesen.  
Ebenfalls kam es im Saldo 7 Veränderung der Liquiden Mitteln zu einem Abbau von € 137.315,42. 
 
Die Gesamtausgaben für diverse Investitionen betrugen im Jahr 2024 € 2.590.927,49. 
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Rechnungsabschluss 2024 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 13.03.2025 wurde der Rechnungsabschluss 2024 der Marktgemeinde Bad 
Mitterndorf beschlossen. 
 
Untenstehend befindet sich die grafische Zusammenstellung des Vermögensrechnung sowie einige Kennzahlen 
die das finanzielle Bild der Marktgemeinde Bad Mitterndorf abbilden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Ergebnishaushalt konnte im Saldo00 Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen ein Überhang von € 230.560,81 
ausgewiesen werden.  
 
Im Finanzierungshaushalt wurde der Saldo 5 Geldfluss aus der der Voranschlagswirksamen Gebarung mit einem 
negativen Betrag von € 32.910,59 ausgewiesen.  
Ebenfalls kam es im Saldo 7 Veränderung der Liquiden Mitteln zu einem Abbau von € 137.315,42. 
 
Die Gesamtausgaben für diverse Investitionen betrugen im Jahr 2024 € 2.590.927,49. 
 
 
 

Rechnungsabschluss 2024
In der Gemeinderatssitzung vom 13.03.2025 wurde der Rechnungsabschluss 2024 der Marktgemeinde Bad Mitterndorf  
beschlossen.

Untenstehend befindet sich die grafische Zusammenstellung des Vermögensrechnung sowie einige Kennzahlen, die das  
finanzielle Bild der Marktgemeinde Bad Mitterndorf abbilden.

Im Ergebnishaushalt konnte im Saldo00 Nettoergebnis nach 
Haushaltsrücklagen ein Überhang von € 230.560,81 ausge-
wiesen werden. 
Im Finanzierungshaushalt wurde der Saldo 5 Geldfluss aus  
der Voranschlagswirksamen Gebarung mit einem negativen 
Betrag von € 32.910,59 ausgewiesen. Ebenfalls kam es im Sal-
do 7 Veränderung der Liquiden Mitteln zu einem Abbau von € 
137.315,42. Die Gesamtausgaben für diverse Investitionen be-
trugen im Jahr 2024 € 2.590.927,49.
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GEMEINDERAT

Der Voranschlag weist im Ergebnishaushalt ein Nettoergeb-
nis nach Haushaltsrücklagen von  € 1.193.400 auf. Die gesam-
ten geplanten Erträge der Gemeinde betragen € 18.277.400. 
Diesen stehen geplante Aufwendungen in der Höhe von  
€ 17.122.300 gegenüber. In den Voranschlag mussten auf-
grund immer weiter steigender Preise und im Gegenzug nur 
leicht steigender Einnahmen einige Sparmaßnahmen einge-
plant werden. Im Finanzierungshaushalt wird im Saldo 5 
Geldfluss aus der VA-wirksamen Gebarung ein positives Er-
gebnis von € 294.500 ausgewiesen. 

Investitionen

Die Summe der Investitionen für 2025 beträgt € 2.814.100. Die 
wesentlichsten geplanten Investitionen betreffen die Berei-
che Kanal, Wasser sowie den Straßenbau. Ebenfalls geplant 
sind die Anschaffung von 3 digitalen Amtstafeln. Die Investiti-
onen in den Bereich Sport erfolgen durch die Errichtung eines 
Pumptracks, eines Streetsoccerplatzes, Herstellung einer An-
fängerlanglaufloipe auf der Tauplitzalm, die Unterstützung 
zur Errichtung eines WSC-Gebäudes und die Erarbeitung ei-
nes Radfahrkonzeptes. Der Fuhrpark der Gemeinde wird 
durch die Anschaffung eines neuen Lkw`s sowie eines Elekt-
rofahrzeuges im Bereich der Kläranlage erweitert bzw. ersetzt. 
In den Bereich Freizeit fallen die Projekte Generalsanierung 

des Alpenbades sowie die Errichtung eines Spielplatzes am 
Ödensee. In den Bereich Energieeffizienz fallen die Fertigstel-
lung der PV-Anlage auf der Grimminghalle sowie die restliche 
Umstellung der Straßenlaternen im Bereich Pichl/Kainisch auf 
LED.

Die Finanzierung der Projekte erfolgt aufgrund folgender 
Aufteilung:

Zuführung aus der operativen Gebarung	 395.000
Entnahme von Rücklagen	 564.600
Bedarfszuweisungen:	 956.500
Sonstige Förderungen	 198.000
Aufnahme Darlehen	 350.000
Inneres Darlehen	 350.000

Voranschlag 2025

 
 
Voranschlag 2025 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 12.12.2024 wurde der Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Es wurde nach den Kriterien der VRV 2015 ein 
Ergebnis- sowie ein Finanzierungsvorschlag erstellt. 
 
Der Voranschlag weist im Ergebnishaushalt ein Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen von  
€ 1.193.400 auf. Die gesamten geplanten Erträge der Gemeinde betragen € 18.277.400. 
Diesen stehen geplante Aufwendungen in der Höhe von € 17.122.300 gegenüber. In den 
Voranschlag musste aufgrund immer weiter steigender Preise und im Gegenzug nur leicht 
steigender Einnahmen einige Sparmaßnahmen eingeplant werden. Im Finanzierungshaushalt 
wird im Saldo 5 Geldfluss aus der VA-wirksamen Gebarung ein positives Ergebnis von € 
294.500 ausgewiesen.  
 
Investitionen 
 
Die Summe der Investitionen für 2025 beträgt € 2.814.100. Die wesentlichsten geplanten 
Investitionen betreffen die Bereiche Kanal, Wasser sowie den Straßenbau. Ebenfalls geplant 
sind die Anschaffung von 3 digitalen Amtstafeln. Die Investitionen in den Bereich Sport 
erfolgen durch die Errichtung eines Pumptracks, eines Streetsoccerplatzes, Herstellung einer 
Anfängerlanglaufloipe auf der Tauplitzalm, die Unterstützung zur Errichtung eines WSC-
Gebäudes und die Erarbeitung eines Radfahrkonzeptes. Der Fuhrpark der Gemeinde wird 
durch die Anschaffung eines neuen Lkw`s sowie einem Elektrofahrzeug im Bereich der 
Kläranlage erweitert bzw. ersetzt. In den Bereich Freizeit fallen die Projekte Generalsanierung 
des Alpenbades sowie die Errichtung eines Spielplatzes am Ödensee. In den Bereich 
Energieeffizienz fallen die Fertigstellung der PV-Anlage auf der Grimminghalle sowie die 
restliche Umstellung der Straßenlaternen im Bereich Pichl/Kainisch auf LED. 
 
 
Die Finanzierung der Projekte erfolgt aufgrund folgender Aufteilung: 
 
Zuführung aus der operativen Gebarung 395.000 
Entnahme von Rücklagen 564.600 
Bedarfszuweisungen: 956.500 
Sonstige Förderungen 198.000 
Aufnahme Darlehen 350.000 
Inneres Darlehen 350.000 
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7%

FINANZIERUNGSSTRUKTUR

 
 
 
Im Ergebnishaushalt konnte im Saldo00 Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen ein 
Überhang von € 230.560,81 ausgewiesen werden.  
 
Im Finanzierungshaushalt wurde der Saldo 5 Geldfluss aus der der 
Voranschlagswirksamen Gebarung mit einem negativen Betrag von € 32.910,59 
ausgewiesen. Ebenfalls kam es im Saldo 7 Veränderung der Liquiden Mitteln zu einem 
Abbau von € 137.315,42. Die Gesamtausgaben für diverse Investitionen betrugen im 
Jahr 2024 € 2.590.927,49. 
 
 
 
Hier die wichtigsten Kennzahlen der Marktgemeinde Bad Mitterndorf und deren 
Entwicklung in den letzten Jahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Gemeinderatssitzung vom 12.12.2024 wurde der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Es wurden nach 
den Kriterien der VRV 2015 ein Ergebnis- sowie ein Finanzierungsvorschlag erstellt.

Hier die wichtigsten Kennzahlen der Marktgemeinde Bad Mitterndorf und deren Entwicklung in den letzten Jahren.

Karl Bauer 
Mobil 0664 / 886 389 49

Frohe Osterfesttage wünscht
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AUS DER GEMEINDESTUBE

Mit großer Freude dürfen wir verkünden, dass unsere ge-
schätzten Freunde aus Iklad wieder nach Bad Mittern-
dorf kommen. Wir laden alle einheimischen Freunde 
herzlich ein, unsere Gäste willkommen zu heißen, alte 
Bekanntschaften aufzufrischen und neue Freundschaf-
ten zu knüpfen.

Vom 30. Mai bis 2. Juni werden sie bei uns zu Gast sein – eine 
wunderbare Gelegenheit, die langjährige Freundschaft zwi-
schen unseren Gemeinden zu pflegen und gemeinsam schö-
ne Momente zu erleben. Diese besondere Verbindung liegt 
uns sehr am Herzen, und deshalb möchten wir unseren Gäs-
ten diesmal einen ganz besonderen Rahmen bieten – rund 
um das Narzissenfest, eines der schönsten Feste unserer Regi-
on. Lassen Sie uns gemeinsam feiern, Erinnerungen teilen 
und unsere enge Verbundenheit weiter stärken! Wer mehr 
über den Programmablauf wissen möchte, kann sich gerne 
bei Peter Schweiger unter 0664/2058260 melden. Wir freuen 
uns auf wundervolle Tage voller Herzlichkeit, Freude und ge-
lebter Gemeinschaft.

Herzliche Einladung zum Besuch  
unserer ungarischen Partnergemeinde

Befragung zu Einkommen 
und Lebensbedingungen  

Schon im Februar begann 
die jährliche SILC-Studie, und 
Österreich ist wie viele ande-
re europäische Länder auch 
heuer wieder mit dabei. Die 
Befragung wird von der Statistik Austria durchgeführt. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten 
der Menschen in Österreich, es geht um Veränderungen der 
Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf 
und Ausbildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst 
viele Haushalte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes 
Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnah-
me erhält jeder Haushalt ein finanzielles Dankeschön. Wenn 
wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie 
hoch das durchschnittliche Einkommen der Österreicher:- 
innen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder welche Aus-
bildung sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. 
Die Medien, Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig. Statistik Austria 
wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Meldere-
gister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9.000 
Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Die-
se Haushalte bekommen dann per Post einen Einladungsbrief 
mit allen wichtigen Informationen zugeschickt. Weitere Infor-
mationen gibt es unter  +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9 bis 15 
Uhr, werktags).

Die Sicherheit beim Radfahren entsteht nur im  
Miteinander!

Radfahren wird im Straßenverkehr immer populärer. Seit 10 
Jahren wächst die Gruppe der Radfahrer. Leider steigen aber 
auch jährlich die Unfälle mit Radfahrern. Eine Zunahme, die 
stark auch mit dem anhal-
tenden E-Bike Boom zusam-
menhängt.
Die 33. StVO-Novelle zur 
Straßenverordnung liefert 
neue Richtlinien und Bestim-
mungen für Radfahrer, E-Bi-
ker und E-Scooter-Benutzer.

Was gilt es zu beachten

• Viele Radfahrer sind der 
Meinung, dass sie über den 
Schutzweg fahrend im Recht 
sind. Dem ist nicht so!
• Radfahrende müssen so-
wohl das Fahrrad als auch 
den E-Scooter über den 
Schutzweg schieben.
• Existiert eine Radüberfahrt, 
so muss diese benutzt wer-
den. Ein Absteigen auf der 
Radüberfahrt ist nicht er-
laubt. 
• Achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit! Radfahrende müssen 
sich bei Verkehrsaufkommen mit einer maximalen Geschwin-
digkeit von 10km/h der Überfahrt nähern.
• Das Nebeneinanderfahren von 2 Fahrrädern ist nur bei Stra-
ßenstrecken mit einer 30km/h-Beschränkung erlaubt.
• Endet der Radweg und mündet in die Straße, so gilt das Reis-
verschlußprinzip!
Sowohl der Radfahrende als auch der Autofahrer sind aufge-
fordert, auf einander zu achten und nicht auf ihr Recht zu po-
chen!
Suchen Sie den Blickkontakt mit den anderen Verkehrsteil-
nehmern und vermeiden Sie so einen Unfall!

Wussten Sie schon, …

• … dass ein Radhelm bis zu 70% schwere Kopfverletzungen 
verhindern kann?
• … dass der Bremsweg mit einem E-Bike um vieles länger ist 
und daher die Gefahr schneller erkannt werden muss?
• … dass viele E-Scooter-Unfälle in der Dunkelheit und unter 
Alkoholeinfluss passieren?

Radfahren wird im Straßenver-
kehr immer populärer. Seit 
10 Jahren wächst die Gruppe der 
Radfahrer. Leider steigen aber 
auch jährlich die Unfälle mit 
Radfahrern. Eine Zunahme, die 
stark auch mit dem anhaltenden 
E-Bike Boom zusammenhängt.

Die 33. StVO-Novelle zur 
Straßenverordnung liefert neue 
Richtlinien und  Bestimmungen 
für Radfahrer, E-Biker  und 
E-Scooter-Benutzer. 

Was gilt es zu beachten – 
bleiben Sie dran! 

Viele Radfahrer sind der 
Meinung dass, sie über 
den Schutzweg fahrend im 
Recht sind. Dem ist nicht 
so! 

Radfahrende müssen sowohl 
das Fahrrad als auch den 
E-Scooter über den Schutz-
weg schieben.

Existiert eine Radüberfahrt, 
so muss diese benutzt 
werden. Ein Absteigen auf 
der Radüberfahrt ist nicht 
erlaubt. 

Achten Sie auf Ihre 
Geschwindigkeit! 
Radfahrende müssen sich 
bei Verkehrsaufkommen 
mit einer maximalen 
Geschwindigkeit von 
10km/h der Überfahrt 
nähern. 

Das Nebeneinanderfahren 
von 2 Fahrrädern ist nur bei 
Straßenstrecken mit einer 

30km/h-Beschränkung 
erlaubt. 

Endet der Radweg und 
mündet in die Straße, so 
gilt das Reisverschluss-
prinzip! Sowohl der Radfah-
rende als auch der Autofah-
rer sind aufgefordert, auf 
einander zu achten und 
nicht auf sein Recht zu 
pochen!

Suchen Sie den Blickkon-
takt mit den anderen 
Verkehrsteilnehmern und 
vermeiden Sie so einen 
Unfall! 

 Kostenfreies Pro.E-Bike-  
 Fahrsicherheitstraining –  

 Schulaktion Toter Winkel

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

… dass ein Radhelm 
bis zu 70% schwere 
Kopfverletzungen 
verhindern kann

… dass der Brems-
weg mit einem 
E-Bike um vieles 
länger ist und daher 
die Gefahr schneller 
erkannt werden 
muss

… dass viele 
E-Scooter-Unfälle in 
der Dunkelheit und 
unter Alkoholeinfluss 
passieren.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Die Sicherheit beim Radfahren
entsteht nur im Miteinander!

Radfahren wird im Straßenver-
kehr immer populärer. Seit 
10 Jahren wächst die Gruppe der 
Radfahrer. Leider steigen aber 
auch jährlich die Unfälle mit 
Radfahrern. Eine Zunahme, die 
stark auch mit dem anhaltenden 
E-Bike Boom zusammenhängt.

Die 33. StVO-Novelle zur 
Straßenverordnung liefert neue 
Richtlinien und  Bestimmungen 
für Radfahrer, E-Biker  und 
E-Scooter-Benutzer. 

Was gilt es zu beachten – 
bleiben Sie dran! 

Viele Radfahrer sind der 
Meinung dass, sie über 
den Schutzweg fahrend im 
Recht sind. Dem ist nicht 
so! 

Radfahrende müssen sowohl 
das Fahrrad als auch den 
E-Scooter über den Schutz-
weg schieben.

Existiert eine Radüberfahrt, 
so muss diese benutzt 
werden. Ein Absteigen auf 
der Radüberfahrt ist nicht 
erlaubt. 

Achten Sie auf Ihre 
Geschwindigkeit! 
Radfahrende müssen sich 
bei Verkehrsaufkommen 
mit einer maximalen 
Geschwindigkeit von 
10km/h der Überfahrt 
nähern. 

Das Nebeneinanderfahren 
von 2 Fahrrädern ist nur bei 
Straßenstrecken mit einer 

30km/h-Beschränkung 
erlaubt. 

Endet der Radweg und 
mündet in die Straße, so 
gilt das Reisverschluss-
prinzip! Sowohl der Radfah-
rende als auch der Autofah-
rer sind aufgefordert, auf 
einander zu achten und 
nicht auf sein Recht zu 
pochen!

Suchen Sie den Blickkon-
takt mit den anderen 
Verkehrsteilnehmern und 
vermeiden Sie so einen 
Unfall! 

 Kostenfreies Pro.E-Bike-  
 Fahrsicherheitstraining –  

 Schulaktion Toter Winkel

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

… dass ein Radhelm 
bis zu 70% schwere 
Kopfverletzungen 
verhindern kann

… dass der Brems-
weg mit einem 
E-Bike um vieles 
länger ist und daher 
die Gefahr schneller 
erkannt werden 
muss

… dass viele 
E-Scooter-Unfälle in 
der Dunkelheit und 
unter Alkoholeinfluss 
passieren.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Die Sicherheit beim Radfahren
entsteht nur im Miteinander!

Verkehrssicherheit 
gemeinsam verstehen
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Jun.) wurde auch in diesem 
Winter die gewohnt hohe 
Qualität der Tal-Loipen bis 
Ende Februar sichergestellt. 
Die Kunstschneeloipe in 
Neuhofen gegenüber der 
GrimmingTherme erfreute 
sich bis Mitte März großer 
Beliebtheit. Ein ganz herzli-
ches Dankeschön an Euch! 
Die kostenfreie öffentliche 
Auffahrt zu den Höhenloi-
pen auf der Tauplitzalm wur-
de dank unserer beiden ko-
operierenden Betriebe Tau-
plitzalm Alpenstraße und 
Tauplitz Bergbahnen erfolg-
reich umgesetzt und von 
Anfang an gut angenom-
men. Dank der guten Zu-
sammenarbeit  mit  den 
Grundeigentümern konnten 
die Verträge für die nächsten 
drei Jahre (2024–2027) gesi-
chert werden – ein großer 
Dank an alle Beteiligten!

Die Langlaufsaison 2024/25 
bei den Salzkammergutloi-
pen Bad Mitterndorf/Taup-
litzalm war geprägt von 
spor t lichen Highlights, 
neuen Infrastrukturmaß-
nahmen und großartigen 
Bedingungen für alle Lang-
laufbegeisterten. 

Den ersten Schnee Ende No-
vember nutzte Herbert Hier-
zegger bereits, um die Hö-
henloipen auf der Taup-
litzalm bestens zu präparie-
ren. So konnten Langlauf-
fans frühzeitig in die Saison 
starten. Auch die Freiberg-
loipe in Tauplitz Ort wurde 
von Markus Feuchter bes-
tens betreut. Leider konnte 
in dieser Saison keine Orts-
loipe realisiert werden, da es 
keine Einigung mit einigen 
der Grundeigentümer gab. 
Dank Roland Meierl (Pauli) 
und Hannes Egger (Strigi 

Lass dich von unserem Aus-
seerland Guide inspirieren 
und durch das Steirische 
Salzkammergut begleiten. 
Der meinAusseerland Guide 
steht dir rund um die Uhr zur 
Verfügung und informiert 
dich über die Öffnungszei-
ten von Gastronomiebetrie-
ben und Geschäften, bietet 
Veranstaltungstipps und 
Vorschläge für Aktivitäten in 
der Region und hält Touren-
vorschläge für jeden An-
spruch bereit. Den Guide 
gibt es für Gäste und Einhei-
mische. Einfach den QR-
C o d e  s c a n n e n ,  M a i l - 
adresse bestätigen und di-
rekt losstarten.

Neuerungen für 
Langläufer:innen

• Neue Loipenticketautoma-
ten: Sieben neue Ticketauto-
maten wurden angeschafft 
und an strategischen Stand-
orten aufgestellt, um den Ti-
cketkauf noch komfortabler 
zu gestalten.

• Erweiterung der Kombisai-
sonkarte: Die erfolgreiche 
Kooperation mit Ramsau am 
Dachstein wurde fortgeführt 

– die Kombisaisonkarte er-
möglicht ein erweitertes 
Langlaufvergnügen.

• Neue Garderoben auf der 
Tauplitzalm: Ab dieser Sai-
son stehen Langläufer:innen 
kostenlose Garderoben-
Container zur Verfügung, 
um Wechselkleidung sicher 
zu verstauen. Für 2025/26 ist 
eine dauerhafte Lösung mit 
Überdachung geplant.

Sportliche Highlights der 
Saison

Auch in dieser Wintersaison 
fanden zahlreiche hochkarä-
tige Langlaufveranstaltun-
gen statt, bestens organi-
siert von Fuchs Heli und sei-
nem Team: Steiralauf KIDS-
Race & Steiralauf, Österrei-
chische Meisterschaften 
Sprint FIS // Austria Cup Ski-
langlauf, Österreichische 
Meisterschaften Behinder-
ten- und Blinden-Skilanglauf.

Die Marktgemeinde Bad Mit-
terndorf bedankt sich herz-
lich bei allen Beteiligten und 
Partnern- für ihren Einsatz 
und ihr Engagement. Wir 
freuen uns bereits auf die 
nächste Langlaufsaison 
2025/26 und darauf, Euch 
wieder auf den perfekt prä-
parierten Loipen begrüßen 
zu dürfen!

Rückblick auf eine erfolgreiche Langlaufsaison 

Das Ausseerland auf einen Blick

TOURISMUS

Ausseerlandmein
dein persönlicher 
Regionsguide
Veranstaltungen, Aktivitäten,
Restaurants, Öffnungszeiten,
und vieles mehr..

Hier scannen!
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Naturspielort Wald – schärfe Deine Sinne
ken lädt der Wald ein. Spielen 
und Lernen geschieht hier 
parallel und in Wechselwir-
kung. Sowohl fein- und grob-
motorische Fähigkeiten als 
auch sprachliche und soziale 
Kompetenzen werden beim 
Spielen im Wald gefördert. 
Intensive Erlebnisse mit der 
Natur stärken außerdem das 
Selbstvertrauen und den 
Durchhaltewillen der einzel-
nen Kinder sowie den Zu-
sammenhalt der Gruppe. 
Dank der Neugier und dem 
Forschergeist der Kinder er-
werben sie zugleich (und 
ganz nebenbei) Sachwissen 
über die Tiere und Pflanzen 
im Wald. 

Grüner Kindergarten, 
Gruppe 1 – Nadine und Burgi.

Beim Spiel im Wald sind 
der Fantasie der Kinder 
keine Grenzen gesetzt. 
Deshalb versuchen wir, so 
oft wie möglich den Kin-
dergartenalltag nach drau-
ßen zu verlegen und die 
vielen Angebote der Natur 
zu nutzen.

Ein Zweig wird zum Zauber-
stab oder Flugzeug, ein Tan-
nenzapfen zur Waldmaus. 
Das Freispiel im Wald ist hier-
bei besonders wichtig. Durch 
die Vielfalt des Waldes kann 
im Freispiel jede Art von Spiel 
entstehen. Von Konstrukti-
onsspiel über Rollenspiel bis 
hin zu Gruppen- und Regel-
spielen ist alles möglich. 
Auch zum Klettern und Wer-

In der Natur  gibt es vieles zu entdecken. 

… die Vielfalt des Waldes. Hautnah erleben wir…

KINDERGÄRTEN

wünscht frohe Osterfesttage!
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Mit so vielen verschiedenen 
Altersstufen treffen Welten 
aufeinander, und oft werden 
wir gefragt, ob dieses Kon-
zept überhaupt funktionie-
ren kann.

Dann müssen wir an unsere 
älteren Kinder denken, die 
liebevoll und verantwor-
tungsbewusst die Jüngeren 
an die Hand nehmen, ihnen 
den Kindergarten, die ver-
schiedenen Spielmöglich-
keiten und auch unsere Re-
geln zeigen. Und wie stolz 
sie dabei sind, hier ein Vor-
bild sein zu können, eine 
wunderbare Stärkung ihres 
Selbstbewusstseins. Auch 
die jüngeren Kinder genie-
ßen die Aufmerksamkeit 
sehr, die ihnen so zuteilwird. 
Sie lernen von den Älteren, 
was es bedeutet, Teil unserer 
Gruppe zu sein, und wie man 
ein wertschätzendes Mitein-
ander in der Gruppe lebt.

Soziale Kompetenzen

Natürlich gibt es manchmal 
auch Streit, wie das bei Kin-
dern eben üblich ist. Ein Klas-

Im September 2023 wurde 
der Kindergarten Pichl-
Kainisch unter der damali-
gen Leitung von Theresa 
Pliem zu einem alterser-
weiterten Kindergarten 
umfunktioniert. Da es in 
diesem Jahr nur wenige 
Neuzugänge gab, wurde 
diese Entscheidung ge-
troffen, um das Fortbeste-
hen unseres Kindergar-
tens zu sichern.

Doch was genau ist ein al-
terserweiterter Kindergar-
ten? Und wie bewährt sich 
dieses Konzept? Wie der 
Name schon vermuten lässt, 
umfasst ein alterserweiterter 
Kindergarten eine größere 
Bandbreite an Altersgrup-
pen. Neben den regulären 
3–6-jährigen dürfen bei uns 
auch drei Kinder im Alter von 
1,5 bis 3 Jahren mit dabei 
sein. Das Begleiten jüngerer 
Kinder erfordert natürlich 
ein wenig mehr Aufmerk-
samkeit. Deshalb haben wir 
in diesem Konzept maximal 
17 Kinder in der Gruppe, um 
die pädagogische Qualität 
aufrechterhalten zu können. 

siker: Der Turm ist gerade so 
schön gelungen, da wird er 
schon von einem jüngeren 
Kind umgeworfen. Das Gute 
dabei ist, dass solche Konflik-
te enorm viele Möglichkei-
ten zur Entwicklung sozialer 
Kompetenzen mit sich brin-
gen! Rücksichtnahme, Kon-
fliktlösestrategien, Geduld 
oder Setzen eigener Gren-
zen, das sind Fähigkeiten, die 
auch jüngere Kinder bereits 
erstaunlich gut umsetzen 
können und so zu unserem 
meist harmonischen Grup-
pengefühl beitragen. Und 
falls ein älteres Kind doch 
einmal nur für sich sein 

möchte, gibt es einen Raum 
zum Spielen, der ausschließ-
lich für die Großen ist.

Unser Fazit: Seit der Umset-
zung dieses Konzeptes kön-
nen wir beobachten, wie 
Kinder unterschiedlichsten 
Alters voneinander profitie-
ren und wie Lernfelder er-
schaffen wurden, die es vor-
her noch nicht gab. Jeder in 
unserer Gruppe, von den 
Jüngsten bis zu den Schulan-
fängern, bringt seinen eige-
nen besonderen Teil mit, der 
unsere Gruppe bereichert 
und mit dem wir alle ge-
meinsam wachsen können.

Neues Handelsgeschäft für Bad Mitterndorf

Die 3 jüngsten färben Reis ein.

„Konst mi bitte oschaukeln?“ Spielen mit Schaum, gefällt jung und alt.

KINDERGÄRTEN
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ner Tagesmutter und im Kin-
dergarten wurde mir schnell 
klar, dass ich Kinder gerne in 
familiärer Umgebung be-
treuen möchte. Ich lege gro-
ßen Wert darauf, mit den 
Kindern täglich an die frische 
Luft zu gehen, sofern das 
Wetter es zulässt. 

Mir sind gemeinsame Mahl-
zeiten mit gesunden, regio-
nalen Zutaten ebenso wich-
tig wie ein respektvolles und 
soziales Miteinander. Ich 
freue mich schon sehr auf 
meine neue Tätigkeit als Ta-
gesmutter, um Kinder auf ih-
rem Lebensweg ein Stück zu 
begleiten. 

Unsere Gemeinde hat eine 
neue Tagesmutter. Wir 
gratulieren Frau Monika 
Schnupp zu diesem Schritt 
und freuen uns, zusätzli-
ches Betreuungsangebot 
zur Verfügung zu haben. 
Hier eine kleine Vorstel-
lung.

Mein Name ist Monika 
Schnupp, ich bin 49 Jahre alt 
und ich wohne mit meinen 2 
Söhnen in einem Haus mit 
Garten in Bad Mitterndorf/
Ortsteil Zauchen. 

Im April 2024 habe ich die 
Ausbildung zur Tagesmutter/
Kinderbetreuerin gemacht. 
Nach meinen Praktika bei ei-

Ta g e s m u t t e r  M o n i k a  
Schnupp aus Bad Mittern-
dorf, Regionalstelle Bad  

Aussee, Tagesmütter:väter  
Steiermark, Tel. 0650 388 
2885.

Tagesmutter in Bad Mitterndorf

Betreuung in familiärer Atmosphäre.

KINDERBETREUUNG
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Aus der Volksschule

Sicherheit – first!

Alljährlich finden an unseren Bildungseinrichtungen 
Räumungsübungen bzw. in regelmäßigen Abständen 
auch große Brandschutzübungen mit den einzelnen  
Feuerwehren der Ortsteile statt.  

Genauso wichtig ist es aber auch, dass sowohl das Lehr- als 
auch das Reinigungspersonal die verschiedenen Arten der 
Feuerlöscher in den Gebäuden kennen und diese auch dem-
entsprechend einsetzen und bedienen können. In diesem 
Sinne fand am 30.01.2025 eine kompetente Einschulung aller 
Lehrpersonen der 3 Volksschulen und der Mittelschule und 
des Reinigungspersonals durch Andreas Seebacher statt. Im 
Anschluss ging es dann mit einem 4-stündigen Auffrischungs-
kurs in Erster Hilfe für alle Pädagog:innen weiter. In 4 Gruppen 
aufgeteilt konnten die Kenntnisse in Erster Hilfe wieder aufge-
frischt, geübt und vertieft werden. Vielen Dank an Herrn Dir. 
Grick, Frau Stefanie Schretthauser, Herrn Simon Mulej und 
Herrn Andreas Duschl für die tolle Vorbereitung und kompe-
tente Vermittlung der Inhalte. 

Andreas Seebacher erklärt den richtigen Umgang 

mit den verschiedenen Feuerlöschern. MeinGoForIt – Geldhelden in Ausbildung!

Finanz- und Wirtschaftsbildung sind auch bereits im 
Volksschulalter ein wichtiges Thema. Die meisten Kinder 
bekommen bereits regelmäßiges Taschengeld, das sie 
sich selber einteilen können und sie lernen vom Konsum- 
und Einkaufsverhalten ihrer Eltern. 

Unter dem Motto „Jeder Schüler hat das Zeug, ein Geldheld 
zu sein!“ brachte die Expertin für kinderleichte Finanz- und 
Wirtschaftsbildung, Frau Elisabeth Leitner, den Schüler:innen 
der 3./4. Schulstufe an allen 3 Volksschulen Begriffe aus Wirt-
schaft und Finanzwesen näher. So wurde über den Geldkreis-
lauf, Sparbücher und Schuldenfallen gesprochen, aber auch 
über Vor- und Nachteile von Online-Käufen. Beim Thema „Be-
wusster Konsum“ wurden die Schüler:innen angeregt, sich 
beim nächsten Einkauf Gedanken wie „Brauch ich das wirk-
lich?“ oder „Kann ich mir das leisten?“, „Was passiert damit, 
wenn ich es nicht mehr brauche?“ zu machen. Jedes Kind be-
kam auch noch ein Taschengeld-Journal, das sie bei der Ein-
teilung ihres Taschengeldes unterstützen soll. Frau Leitner 
hat zu diesem Thema auch eine „Geldhelden-App“ entwickelt,  
war mit ihrem Startup am 11. März bei „2 Minuten / 2 Millio-
nen“ und konnte 4 Investoren von ihrer Idee überzeugen. 

Gespannt lauscht die 4b Frau Leitner.

Geldhelden an der VS Knoppen. 

DIE SCHULEN BERICHTEN

Ein frohes Osterfest wünscht
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Aus der Volksschule

Die Faschingstage in den Schulen

Verkleiden, tanzen und „Nuuuuuuss“. Auch in den Volks-
schulen wird Fasching fröhlich gefeiert. 

Am Faschingsdienstag fand in der VS Knoppen wieder eine 
Faschingsgaudi mit Spielen und Tänzen statt. Lorenz Kieler  
hat mit seiner Harmonika die richtige Stimmung in den Vor-
mittag gebracht. Im Anschluss wurden die Maschkara von 
den Obersdorfer Fleckerln und Kainischer Flinslern abgeholt.

In der VS Bad Mitterndorf kamen am Faschingsmontag wie je-
des Jahr die „Nuss´nstreuer“, die den Kindern wieder so man-
chen Spruch entlockten und dafür mit Nüssen und Zuckerln 
belohnten. Der Faschingsmarsch, live gespielt vom ehemali-
gen Direktor Josef Steinberger im Duett mit Matthias Stadler, 
durfte natürlich auch nicht fehlen. Der Elternverein verwöhn-
te die Kinder mit Krapfen. Den Abschluss fand der Fasching in 
Bad Mitterndorf mit dem bunten Faschingsumzug, der dieses 
Mal auch durch die VS Tauplitz verstärkt wurde. Vielen Dank 
an die Gemeinde von allen 3 Volksschulen für die Krapfen. 

Der Besuch der Nusś nstreuer in der Volksschule. In Knoppen sorgte Lorenz Kieler für gute Stimmung.

Josef Steinberger und Matthias Stadler spielen auf.

Frohe Osterfesttage wünscht
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Ein frohes Osterfest wünscht
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Aus der Volksschule

Buchvorstellung – „Ein Winter mit Charly“

Julia Seebacher und Cora Angerer, beide Schülerinnen 
der HAK Liezen, stellten am 17. März ihr selbstgeschrie-
benes und illustriertes Buch „Ein Winter mit Charly“ an 
allen 3 Volksschulen vor.  

Das Buch entstand im Rahmen eines Schulprojektes und wur-
de für die beiden eine Herzensangelegenheit, wie sie selber 
sagen. Sie entführten die Kinder der 3./4. Schulstufe in die 
Welt ihrer Tiere, allen voran „Charly“, eine Zwergziege, mit de-
nen sie viele lustige Sachen erlebten. Dieses Erlebte haben sie 
nun in Buchform niedergeschrieben und Cora zeichnet auch 
für die Illustrationen verantwortlich. 

Besonders spannend fanden die Schüler:innen, dass Julia und 
Cora die Geschichten immer nur angelesen haben und diese 
dann von Schüler:innen weiter gelesen wurden. Vielen Dank 
für Euren Besuch und weiterhin viel Erfolg in der Schule.

Auch in Knoppen hatte man Spaß mit Charlys Abenteuern.

Julia und Carola mit der 3. Klasse.

Auch die 4. Klassen waren begeistert.

Frohe Ostern wünscht
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Frohe  Ostern  wünscht
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Aus der Volksschule

Bewegung im Freien

Wie wichtig es ist, viel Zeit mit Bewegung, vor allem auch 
im Freien, zu verbringen, sollte früh bewusst gemacht 
werden. Daher sind Einheiten im Freien auch für alle 
Volksschulen ein Muss.

Auch heuer gingen die Kinder der VS Knoppen im Winter im 
Rahmen des Turnunterrichts Schi fahren (Tauplitzalm und 
Grafenwiesenlift) und Langlaufen. Die Kinder waren mit voller 
Freude und Elan dabei. Ein großer Dank geht an die Eltern, die 
uns begleitet haben. Dies gilt auch für die VS Bad Mitterndorf 
und Tauplitz, die ebenfalls einen Großteil ihrer Turnstunden 
auf die Piste verlegt haben. Herzlichen Dank an dieser Stelle 
aber auch an die Tauplitzalm Alpenstraße für den Transport 
von der Schule zum Lift und wieder zurück. Wir genießen die-
ses Service sehr! Weiters wurde auch der von Herrn Andreas 
Seebacher perfekt in Schuss gehaltene Eislaufplatz häufig 
von uns frequentiert. Vielen Dank an Herrn Seebacher!

Pistenmäuse in Tauplitz. Die VS Knoppen beim Langlauf.

Spaß auf der Piste.

DIE SCHULEN BERICHTEN

A-8982 Bad Mitterndorf, Tauplitzalm 7 
Tel.: +43 (0) 3688 / 2316 
Fax: +43 (0) 3688/2650 

www.hierzegger.at, email: info@hierzegger.at

Familie Hierzegger wünscht frohe Ostern!

Almhotel & Genussgasthof Hierzegger

069 hierzeggerOW 1-8 quer_Layout 1  22.03.2025  17:12  Seite 1

Frohe Osterfesttage  
wünscht
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Aus der Mittelschule

Traditioneller Faschingsausklang 

In der Mittelschule fand der Fasching auch in diesem Jahr 
seinen traditionellen Ausklang. Der Elternverein spen-
dierte für jede Schülerin und jeden Schüler einen köstli-
chen Faschingskrapfen.

Am Montag, den 24. Februar, waren die Nussenstreuer zu Be-
such, die mit ihrer heiteren Stimmung und ihren traditionel-
len Darbietungen für ordentlich Faschingslaune sorgten. Am 
Dienstag fand der Faschingsumzug statt. Alle Jahrgänge und 
Klassen waren mit fantasievollen Kostümen ausgestattet, die 
sich nach unterschiedlichen Mottos richteten. Die ersten Klas-
sen gingen als Räuber:innen und Polizist:innen auf die Straße, 
während die zweiten Klassen ein Bauernhof-Motto wählten. 
Die dritten Klassen kamen als Barbie und Ken. In der 4A ging 
es um das Thema Gender, während die Schüler:innen der 4B 
als Schlafmützen verkleidet waren.

Traditioneller Faschingsausklang 

Im Februar fand die Schiwoche der ersten Klassen statt. 
Gemeinsam mit Direktor Oswald Grick sowie den Klas-
senvorständen Max Gassner und Viktoria Preining erleb-
ten die Schüler:innen eine aufregende und lehrreiche 
Woche auf den Pisten. 

Die Schiwoche bot nicht nur die Gelegenheit, die eigenen 
Skifähigkeiten zu verbessern, sondern auch gemeinsam als 
Klasse unvergessliche Momente in der Natur zu erleben. Be-
sonderes Highlight war der Riesentorlauf am letzten Tag. Die 
Schüler:innen gaben ihr Bestes, meisterten die Herausforde-
rung und konnten ihr Können unter Beweis stellen. Im An-
schluss an das sportliche Event fand eine Siegerehrung statt. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden für ihren Ein-
satz und ihre sportliche Leistung gewürdigt.

Die Barbies und Kens der 3. Klassen.

Die 1. Klassen hatten Spaß auf der Piste.

Exkursion 4a/4b zum Landesgericht nach Leoben

Spannende Einblicke in eine Gerichtsverhandlung ge-
wannen die Schüler:innen der 4a und 4b der MS Bad Mit-
terndorf mit ihren Klassenvorständinnen Heidrun Ruh-
sam und Stephanie Schretthauser kürzlich am Landesge-
richt Leoben. 

In einem lehrreichen Workshop unter der Leitung von Herrn 
Präventionsbeamten Michael Ritzinger wurden die 
Schüler:innen zuvor an der MS Bad Mitterndorf über Gerichts- 
und Verwaltungsstrafen sowie über die Gefahr von Suchtmit-
telkonsum aufgeklärt. Bestens informiert erreichten sie am 
18.3.2025 das Landesgericht Leoben. Nachdem es alle durch 
die Sicherheitskontrolle geschafft hatten, wurden die 
Schüler:innen von Herrn Mag. Peter Wilhelm, Richter des Lan-
desgerichtes Leoben, im Verhandlungssaal empfangen. Sie 
erhielten durch ihn eine kurze Einführung in die zu verhan-
delnden Fälle. Nachdem sie die Verhandlungen hautnah mit-
erleben durften, nahm sich Richter Wilhelm die Zeit, mit den 
Schüler:innen den Verlauf der Verhandlungen und die Urteile 
zu besprechen. Auch persönliche Fragen wurden von ihm be-
antwortet. Der Tag in Leoben hat einen bleibenden Eindruck 
bei den Jugendlichen hinterlassen und sie bedanken sich für 
die kompetente Betreuung. 

Die Schüler:innen im Landesgericht.
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Carola Wutti, Obrfrau Stell-
vertreterin, Flugbegleiterin 
bei Austrian Airlines und die 
Mama von Nik aus der 3. 
Klasse der VS.

Jasmine Leitner, Schriftfüh-
rerin, ist medizinische Pfle-
gekraft und die Mama von 
Matheo Noah und Selina-So-
phie 4. Klasse der MS. Sie ist 
bereits seit mehreren Jahren 
im Elternverein aktiv.

Monika, Carola, Jasmine, 
Moni, Karen und Nici - seit 
dem Schuljahr 2024/25 ar-
beiten sie gemeinsam mit 
den anderen Eltern sowie 
Schulleitungen und Lehr-
kräften daran, das Wohler-
gehen der Kinder zu för-
dern.

Ziel des Elternvereins ist es, 
ein gesundes, sicheres Lern-
umfeld für alle Schüler:innen 
in Bad Mitterndorf zu schaf-
fen. Der Erfolg des Vereins 
basiert auf der kollegialen 
und ehrenamtlichen Mitar-
beit der Eltern sowie dem 
vertrauensvollen Austausch 
mit den Lehrpersonen. „Wir 
sind stolz, Euch unseren neu-
en Vorstand vorzustellen“:

Monika Hübl, Obfrau und 
Organisationstalent nicht 
nur im eigenen Familienbe-
trieb, sondern auch als 
Mama von Samuel in der 3. 
Klasse der VS und Benjamin 
in der 1. Klasse der MS.

Monika Erlbacher, im El-
ternverein stellvertretende 
Schriftführerin und ansons-
ten kaufmännische Ange-
stellte bei der Strabag und 
Mama von Moritz aus der 1.
Klasse und Emma aus der 4.
Klasse VS. 

Karen Wieldt, Kassiererin, 
Nachhaltigkeitsmanagerin 
im Aldiana Club Salzkammer-
gut und der Grimming Ther-
me sowie die Mama von He-
lene aus der 3. Klasse der VS.

Nicole Kirchschlager ist 
Vertreterin der Kassiererin, 
Krankenpflegerin in der Erst-
versorgungseinheit im Kran-
kenhaus Bad Ischl und Mama 
von Celine aus der 3. Klasse 
der VS und Carolin aus der 1. 
Klasse am Gymnasium in 
Stainach.

Was wir tun

Die finanziellen Mittel des El-
ternvereins, um Eltern und 
Schüler:innen unterstützen 
zu können, kommen zum ei-
nen aus den Mitgliedsbeiträ-
gen der Vereinsmitglieder, 
aber auch aus unterschiedli-
chen Aktionen, die wir als 
Verein auf die Beine stellen. 
In der vergangenen Kram-
puszeit haben wir wieder ei-
nen großartigen Verkaufs-
stand organisiert. Beim Kin-

Der Elternverein stellt sich vor

004 Tauplitzalm Alpenstraße1-8 quer_Layout 1  24.03.2025  09:54  Seite 1

Termine nach Vereinbarung  
0676/777 37 88

8983 Bad Mitterndorf Nr. 28                          email: mi.l@gmx.net

Frohe Ostern wünscht
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Geplante Aktionen

Ebenso organisieren wir 
beim Elternsprechtag in der 
MS ein leckeres Buffet, an 
dem sich jeder stärken kann, 
um den langen Tag durchzu-
halten. Die dabei gesammel-
ten Spenden unterstützen 
diverse Klassenfahrten, wie 
etwa den Ausflug der Volks-
schule nach Graz, die Wien-
woche oder die Sportwoche 
der Mittelschule in Lignano. 
Für den Schulschluss planen 

derkrampus haben wir war-
me Getränke für alle kleinen 
und großen Krampusse und 
Zuschauer angeboten und 
dabei einen beachtlichen 
Betrag eingenommen. Die-
ses Geld kommt selbstver-
ständlich den Kindern zugu-
te- sei es für Liftkarten, das 
Schulskirennen, das Sport-
fest oder spannende Projekt-
tage. Auch die Faschings-
krapfen für alle Schüler:innen 
haben wir großzügig ge-
sponsert und verteilt. 

wir zusammen mit den 
Schulleitern jeweils einen 
Aktionstag für die Volksschu-
le und die Mittelschule. Die 
Mittelschüler:innen erleben 
einen lustigen Tag in der 
GrimmingTherme, wobei der 
Eintritt für alle Schüler:innen 
und Lehrer:innen von der 
Therme gesponsort wird 
und der Elternverein für das 
leibliche Wohl sorgt. Die 
Schüler:innen der Volksschu-
le dürfen sich bei einer Musi-
calaufführung des Kreativi-

täts- und Kulturzweigs des 
BG/BRG Stainach im CCW – 
Cultur Centrum Wolkenstein 
in Stainach verzaubern las-
sen. 

Lust, mitzumachen?

Hast du Lust, uns zu unter-
stützen oder mitzumachen? 
Melde dich jederzeit bei un-
serer Obfrau Monika unter 
0676/ 843 421 240. Wir freu-
en uns auf viele helfende 
Hände und kreative Ideen. 

len Burgers in der Gastrono-
mie bis zu den körperlichen 
und seelischen Folgen von 
Übergewicht im Schulkindal-
ter spannte sich der Bogen.
Für die vorwissenschaftliche 
Arbeit an einer berufsbilden-
den Schule wie der HLWplus 
in Bad Aussee benötigt jedes 
Projektteam einen Partner 
aus Wirtschaft, Verwaltung 
oder dem Vereinswesen, für 
den auch ein Praxisteil erar-
beitet und umgesetzt wer-
den muss. 
Diesmal waren das etwa der 
WIKI-Kindergarten in Irdning, 
das Hotel Wasnerin, die 
Volksschule Grundlsee und 

Passend zum Ausseerland 
als Gesundheits- und Tou-
rismusregion und zu einer 
HLW als Wirtschaftsschule 
waren die gewählten The-
men, die sich die jungen 
Damen und Herren in klei-
nen Teams für ihre Ab-
schlussarbeiten im Rah-
men der Reife- und Dip-
lomprüfung vorgenom-
men hatten. 

Wie beeinflusst etwa gesun-
de Ernährung die Entwick-
lung im Kleinkindalter? Vom 
Schlüsselfaktor Arbeitsklima 
in Betrieben über das Ange-
bot eines gesunden regiona-

die Kessler Alm hoch über 
Schladming. Der ganze Pro-
zess wird mit Management-
methoden geplant und in ei-
nem Projekthandbuch ge-
nauestens dokumentiert. Das 
Wissen aus den wirtschaftli-

chen Unterrichtsfächern und 
dem Ausbildungsschwer-
punkt Gesundheitsmanage-
ment wird also hier konkret 
in die Praxis umgesetzt, was 
sich in sehr schönen Ergeb-
nissen zeigte.

Diplomarbeiten an der HLW Bad Aussee

Stolz werden die Diplomarbeiten präsentiert.

wünscht ein frohes Osterfest!
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Wir starten in eine neue Saison!

Die Lenzbauer Alm öffnet ab 11. Mai wieder ihre Türen.

Auf einen Besuch freuen sich 

die neuen Wirtsleute Eva und Stefan

Nächste Generation  
übernimmt Lenzbauernalm
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Kurze Schulzeit

Diese moderne Schulform 
ermöglicht die HAK-Matura 
in acht Semestern (vier Jah-
ren). Der Unterricht findet 
dreimal wöchentlich (Mon-
tag, Dienstag und Donners-
tag) von 18 Uhr bis 22 Uhr 
statt. Die Ferienzeiten ent-
sprechen jenen aller ande-
ren Schulen. Dadurch be-
steht die Möglichkeit, neben 
dem Beruf in vier Jahren die 
HAK-Matura oder in zwei 
Jahren den Handelsschulab-
schluss nachzuholen.

Was habe ich mit dem 
HAK-Abschluss in der 

Tasche?

Die Absolvent:innen der 
H an d e ls ak a d emie  s in d 

Beruflich in einer Sackgas-
se? – Sie möchten sich be-
ruflich verbessern und 
eine solide Basis für die Zu-
kunft schaffen? Dann ist 
die Abend-HAK Liezen der 
richtige Partner an Ihrer 
Seite.

Top Chancen im 
Berufsleben

Betriebswirtschaftliches und 
EDV-bezogenes Spezialwis-
sen sowie Persönlichkeits-
training und Sprachkompe-
tenz erhöhen in jedem Fall 
die Berufschancen. Die fach-
liche Höherqualifizierung 
durch die Matura bedeutet 
oft einen beruflichen Auf-
stieg oder eine Neuorientie-
rung in der Arbeitswelt. 

grundsätzlich für höhere Tä-
tigkeiten in allen Bereichen 
der Wirtschaft und Verwal-
tung qualifiziert, was bei der 
Suche eines neuen Berufes 
ebenso vorteilhaft ist wie für 
die innerbetriebliche Karrie-
re. In der Abend-HAK kön-
nen Sie einen von drei 
Schwerpunkten der Tages- 
HAK absolvieren. Absolven-
tInnen der HAK, deren Wis-
senshunger noch immer 
nicht gestillt ist, können je-
des Studium an Hochschu-
len, Universitäten, Fach-
hochschulen aufnehmen. 
Für Meisterprüfungen im 
Rahmen eines Handwerks 
benötigen Sie die Unterneh-
merprüfung. Mit der HAK-
Matura sowie der Handels-
schulabschlussprüfung ha-
ben sie diese ebenso in der 

Tasche. Da nur jedes  zweite 
Jahr ein neuer Jahrgang er-
öffnet wird und es heuer im 
September wieder so weit ist, 
sollten Sie sich bei Interesse 
rasch anmelden.

Weitere Informationen fin-
den Sie online www.hak-lie-
zen.at  unter dem Link 

„Abend-HAK“ oder es steht 
Ihnen das Sekretariat der 
BHAK/BHAS Liezen zur Ver-
fügung, erreichbar unter der 
Telefonnummer: 05/0248-
071, von 8:00 bis 12:00 Uhr, 
oder unter der E-Mail Adres-
se rada@hak-liezen.at.

Abend-HAK in Liezen

DIE SCHULEN BERICHTEN
 

Abend-HAK in Liezen  
 

Beruflich in einer Sackgasse? – Sie möchten sich beruflich verbessern und eine solide 
Basis für die Zukunft schaffen? Dann ist die Abend-HAK Liezen der richtige Partner an Ihrer 
Seite. 
 
Top Chancen im Berufsleben 
Betriebswirtschaftliches und EDV-bezogenes Spezialwissen sowie Persönlichkeitstraining und 
Sprachkompetenz erhöhen in jedem Fall die Berufschancen. Die fachliche Höherqualifizierung durch 
die Matura bedeutet oft einen beruflichen Aufstieg oder eine Neuorientierung in der Arbeitswelt.  
 
Kurze Schulzeit 
Diese moderne Schulform ermöglicht die HAK-Matura in acht Semestern (vier Jahren). Der 
Unterricht findet dreimal wöchentlich (montags, dienstags und donnerstags) von 18.00 Uhr bis 22.00 
Uhr statt. Die Ferienzeiten entsprechen jenen aller anderen Schulen. Dadurch besteht die 
Möglichkeit, neben dem Beruf in vier Jahren die HAK-Matura oder in zwei Jahren den 
Handelsschulabschluss nachzuholen. 
 
Was habe ich mit dem HAK-Abschluss in der Tasche? 
Die Absolvent:innen der Handelsakademie sind grundsätzlich für höhere Tätigkeiten in allen 
Bereichen der Wirtschaft und Verwaltung qualifiziert, was bei der Suche eines neuen Berufes 
ebenso vorteilhaft ist wie für die innerbetriebliche Karriere. In der Abend- HAK können Sie einen 
von drei Schwerpunkten der Tages- HAK absolvieren. AbsolventInnen der HAK, deren 
Wissenshunger noch immer nicht gestillt ist, können jedes Studium an Hochschulen, Universitäten, 
Fachhochschulen aufnehmen. Für Meisterprüfungen im Rahmen eines Handwerks benötigen Sie 
die Unternehmerprüfung. Mit der HAK-Matura sowie der Handelsschulabschlussprüfung haben sie 
diese ebenso in der Tasche. Da nur jedes  zweite Jahr ein neuer Jahrgang eröffnet wird und es 
heuer im September wieder so weit ist, sollten Sie sich bei Interesse rasch anmelden. 
 
Weitere Informationen finden Sie online www.hak-liezen.at  unter dem Link „Abend-HAK“ oder es 
steht Ihnen das Sekretariat der BHAK/BHAS Liezen zur Verfügung, erreichbar unter der 
Telefonnummer: 05/0248-071, von 8:00 bis 12:00 Uhr, oder unter der E-Mail Adresse rada@hak-
liezen.at. 
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Vitaminen und Mineralstof-
fen. Zusätzlich machen wir 
beim Sammeln Bewegung 
in der Natur und dabei hebt 
sich unsere Lebensfreude 
und unser Wohlbefinden. 
Ganz im Sinne von Pfarrer 
Kneipp.  

Und nicht vergessen, unsere 
Naturkneippanlage im Bar-
fuß Park wird auch wieder 
bald geöffnet sein. 

Der Kneipp Ak tiv Club 
wünscht allen Leserinnen 
und Lesern frohe Ostern! 

Christine Dillinger 

"Alles was wir brauchen, 
um gesund zu bleiben, hat 
uns die Natur reichlich ge-
schenkt"- Pfarrer Sebasti-
an Kneipp. Nach diesem 
Motto starten wir in den 
Frühling 2025.

Wir sind mitten im Frühling 
und die Wildkräuter sprie-
ßen überall hervor. Somit ist 
jetzt die beste Zeit, um raus-
zugehen und uns die Zuta-
ten für einen herrlichen 
Wildkräutersalat oder für 
eine "grüne Suppe" zu sam-
meln. Brennnessel, Löwen-
zahn,  Giersch, Spitzwege-
rich, Gänseblümchen, Gun-
delrebe usw. - all diese Kräu-
ter sind jetzt vollbepackt mit 

Aus der Kneipp Ecke

Raus in die Natur – der Frühling lockt ins Freie. 

wünscht  
frohe  
Osterfesttage!
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Wir wünschen eine schöne Osterzeit  
und freuen uns auf Euer Kommen!

INFO: +43 (0) 664 160 35 02  
www.stoffis-huetten.at 

 “Troadkastl” in Tauplitz 335, 
8982 Bad Mitterndorf 

Im Troadkastl verwöhnen wir 
euch mit klassischer  

bürgerlicher Küche sowie 
mit vegetarischen Gerichten. 
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GESUNDHEIT

heit durch unsere Ernährung 
und Lebensweise positiv be-
einflussen!

Warum ist die Fettleber 
nicht harmlos?

Metabolisches Syndrom: Die 
Fettleber ist oft Teil des me-
tabolischen Syndroms und 
tritt gemeinsam mit Überge-
wicht, erhöhtem Blutdruck 
und Insulinresistenz bzw. Di-
abetes Typ2 auf. Dadurch ist 
das Risiko für Herz-Kreislauf-
Erkrankungen erhöht.

Entzündungen: Sie führt 
zur Bildung von Entzün-
dungsbotenstoffen und frei-
en Radikalen, was das Im-
munsystem stört und das 
Krebsrisiko erhöht. 

Insulinresistenz: Durch Bo-
tenstoffe aus den Fettzellen 
wird die Insulinwirkung blo-
ckiert, was zu steigenden 
Blutzuckerspiegeln führt.

Darmflora: Eine Fettleber 
kann mit einer Dysbiose der 
Darmflora verbunden sein, 
was die Entgiftungsfähigkeit 
der Leber beeinträchtigt.

Fortschreitende Schädi-
gung: Unbehandelt kann 
eine Fettleber zu Leberent-
zündung und Leberzirrhose 
führen, was in eine lebens-
bedrohliche Leberinsuffizi-
enz mündet.

Der Fettleberindex 

Das ist eine einfache Mög-
lichkeit, unser Risiko heraus-
zufinden. Diese Formel wur-
de von italienischen For-
schern entwickelt. Der Wert 

Ursachen, Folgen und wie 
man aktiv gegensteuern 
kann, denn die Leber arbei-
tet rund um die Uhr für uns – 
m e i s t  u n b e m e rk t  u n d 
höchst effektiv. 

Sie ist ständig damit be-
schäftigt, Fette zu verarbei-
ten, Schadstoffe zu entgif-
ten und unsere gesunden 
Körperfunktionen zu unter-
stützen. Trotz ihrer bemer-
kenswerten Regenerations-
fähigkeit ist die Leber jedoch 
nicht unverwundbar. Tat-
sächlich gibt es mehrere Er-
krankungen, die sie stark be-
lasten können.

Nichtalkoholische 
Fettleber (NAFL) 

Die häufigste Erkrankung, 
die die Leber betrifft, ist die 
nichtalkoholische Fettleber. 
Dabei ist die Leber wie ein 
überlastetes Kraftwerk, das 
mit überschüssigen Fetten 
und Zucker konfrontiert 
wird. Etwa ein Viertel der Er-
wachsenen in Mitteleuropa 
ist betroffen, oft ohne es zu 
wissen. Die nichtalkoholi-
sche Fettleber gehört zu den 
häufigsten symptomlosen 
und nichtdiagnostizierten 
Krankheiten (Quelle: flexi-
kon.doccheck.com). Die 
Fettleber ist ein Warnzei-
chen dafür, dass der Körper 
in einem ungünstigen Zu-
stand ist und das kann lang-
fristig zu ernsthaften Ge-
sundheitsproblemen führen.
Somit können wir sie als Indi-
kator sehen, dass unser 
Stof f we chsel  aus  dem 
Gleichgewicht geraten ist. 
Die gute Nachricht dabei: wir 
können die Lebergesund-

sollte unter 30 sein, um mit 
hoher Wahrscheinlichkeit 
eine Fettleber auszuschlie-
ßen. Der Fettleberindex lässt 
sich einfach aus den vier Pa-
rametern Body-Mass-Index, 
Bauchumfang, Triglycerid-
Wert, Gamma-GT berech-
nen, zum Beispiel hier: htt-
ps: //w w w.rechnersamm -
lung.de/fett- leber-index-
rechner Liegt der Wert über 
30, ist eine Ultraschallunter-
suchung beim Arzt zur Diag-
nosestellung notwendig.

Die Leber ist ein 
unverzichtbares Organ

Ein Organ, das eine Schlüs-
selrolle im Fettstoffwechsel 
spielt. Eine gesunde Ernäh-
rung, die arm an verarbeite-
ten Kohlenhydraten, Frucht-
zucker und ungesunden Fet-
ten ist, hilft das Risiko einer 
Fettlebererkrankung zu mi-
nimieren. Um die Leberfunk-
tion zu unterstützen, sind 
Omega-3-Fettsäuren, Bitter-
stoffe, Antioxidantien und 
vor allem Bewegung und Es-
senspausen wichtig. Des-
halb kann Fasten eine Mög-
lichkeit sein, die Leber zu 
stärken. Wichtige Heilpflan-

zen sind Mariendistel, Arti-
schocke, Löwenzahn und 
Lebensmittel wie Kohlge-
müse, grüner Tee und Knob-
lauch. Dazu beraten wir Sie 
gern in der Kurapotheke! 
Gern berate und begleite ich 
Sie auch mit meinem neuen 
COMMIT Programm für 
Stof f wechselgesundheit 
und Blutzuckerbalance. Eine 
neue online Gruppe startet 
am 7. Mai 2025, mehr Infos 
unter www.helene-iacone.
com . 

Ihre Apothekerin 

Lena Iacone-Pelant

Fettleber: Das stille Risiko für unsere Gesundheit

017 apotheke 1-16 hoch_Layout 1  22.03

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 

Samstag von 11:00 - 21:00 Uhr  
Freitag von 10:30 - 21:00 Uhr 
Sonntag und Montag Ruhetag 

Regional ... 
     FRÜHSTÜCKEN 
              MITTAGESSEN 
                      EINKAUFEN

www.hoamatgfueh.at 
+43 3623/220555 

wünscht  
frohe Osterfesttage!
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KUNST UND KULTUR

verschüttet festsitzt. Was 
wird Sophia tun? Nach Hau-
se gibt es nur den einen Weg 
durch diese Schlucht. Ein 
Hörstück für alle von 8 bis 11 
Jahren, Dauer 45 Minuten.

Markus Sulzbacher spricht 
sich seit 20 Jahren durch ei-
nen wilden Garten aus Tex-
ten. Von Imagefilmen über 
Hörbücher zu Dokumentati-
onen, Werbungen und Tele-
fonansagen gibt es nichts 
was nicht schon über seine 
Lippen lief. Im Ausseerland 
kennt man ihn aus seiner 
Zeit als Sänger der Falco Re-
vival Formation und Co-Ver-
anstalter des Sprudel Festi-
vals in Gößl. 

Seit 2012 arbeitet und lebt 
Markus als Sprecher und Au-
dio Produzent in Deutsch-
land. Mit seiner neuen Liebe 
zum Live Hörstück begeis-
tert er seit Kurzem seine Zu-
hörer mit einer neuen Art 
der Lesung, in der alles er-
laubt ist, was Spaß macht. 

Am Ostersonntag gibt er sei-
ne Österreich Premiere die-
ser Live Lesungen, er nennt 
sie Hörstücke. 

Am Sonntag 20. April,  
15 Uhr im Woferlstall Bad 
Mitterndorf, Eintritt frei-
willige Spende. Das Hörs-
tück, gesprochen von Mar-
kus Sulzbacher, basiert 
auf einer klassischen Rit-
tergeschichte. 

Ritterin Sophia lebt alleine 
mit ihrem Vater auf Schloss 
Königstein in der Sächsi-
schen Schweiz. Sie liebt den 
Wald und die Jagd mit Pfeil 
und Bogen. Eines Tages er-
lebt sie ein fürchterliches 
Erdbeben, und sie muss über 
einen weiten Umweg heim-
kehren. 
Da trifft sie auf einen Dra-
chen, der von einem Felsen 

Hörstück im Woferlstall - 
Sophia und der Schwur des Drachen

Markus Sulzbacher 071 landmarkt 1-2 quer_Layout 1  24.03.2025  08:35  Seite 1
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Mund nimmt. Bitte dekorie-
ren Sie nicht mit giftigen Blu-
men (z.B. Goldregen, Mai-
glöckchen, Pfaffenhütchen). 
Verwenden Sie keine Essens-
attrappen wie Lebensmittel-
Dekorationen aus Plastik.

Rituale zelebrieren

Bei der gemeinsamen Oster-
jause lassen Sie sich als 
Hauptpflegeperson auch 
von anderen Gästen unter-
stützen in der Betreuung Ih-
res Angehörigen. Wenn Sie 
als Gast kommen, dann bie-
ten Sie der Hauptbetreu-
ungsperson Hilfe und Unter-
stützung beim Vorbereiten 
der Jause rechtzeitig an, da-
mit die Unterstützung auch 
angenommen werden kann. 
Gemeinsame Fleischweihe - 
wenn dieses Ritual in Ihrer 
Familie fix mit Ostern ver-
bunden wird, nehmen Sie 
auch jetzt gemeinsam mit 
dem Betroffenen daran teil. 
Seien Sie nicht verunsichert, 
wenn der an Demenz betrof-
fene Mensch währenddes-
sen aufsteht oder laut ein 
anderes Gebet spricht. Die 
allermeisten Priester haben 
Verständnis und Wissen über 
dementielle Veränderungen.
Ein gemeinsames Osterfest 
in großer Runde ist für viele 
Personen mit Demenz eine 
Überforderung. Sorgen Sie 
dafür, dass Gäste in kleiner 
Runde gemeinsam Zeit mit 

Menschen mit Demenz sind 
natürlich gleich unter-
schiedlich und vielfältig 
wie wir alle unser ganzes 
Leben lang sind. Die nach-
folgenden Anregungen 
sind also als Möglichkeiten 
und Tipps gedacht, müssen 
aber natürlich nicht für alle 
Menschen passend sein. 

Menschen mit Demenz wol-
len, wie wir alle, Anteil neh-
men, sich wertgeschätzt und 
gebraucht fühlen. Trotz Defi-
ziten möchten sie ihren An-
teil am Fest leisten. Dekorati-
onen sind auch weiterhin 
gerne gesehen und möglich - 
doch bedenken Sie, dass z.B. 
um den Osterstrauch herum 
etwas mehr Platz gegeben 
werden soll als sonst ge-
wohnt. 
Seien Sie bei der Dekoration 
achtsam, denn viele Betrof-
fene stecken gerne Dinge in 
ihre Taschen oder Hosensä-
cke ein - vielleicht probieren 
Sie es dieses Jahr mit Osterei-
ern die unzerbrechlich sind, 
z.B. aus Plastik. Menschen 
mit zunehmender Demenz 
nehmen gerne Eier vom Os-
terstrauch, weil Sie sie bei-
spielsweise für Süßes halten. 
Auch bei der restlichen De-
koration muss der Schwere-
grad der Erkrankung berück-
sichtigt werden - achten Sie 
z.B. auch bei Kleinteilen dar-
auf, wenn der Betroffene 
gerne Dekorationen in den 

dem Betroffenen verbringen 
können. Falls der Betroffene 
sich unwohl fühlt, reagieren 
Sie flexibel. Oft fällt es Gäs-
ten schwer, sich der Person 
mit Demenz zu widmen - Sie 
können sie dazu animieren 
und beispielsweise ein Erin-
nerungsalbum zum gemein-
samen Fotobetrachten zur 
Verfügung stellen.

Beratung

Lebenslinien bieten „Memo-
ryCafés“ als Treffpunkt für 
Menschen mit Demenz, so-
wie für betreuende und pfle-
gende An- und Zugehörige 
an. In geschützter Atmo-

sphäre Kaffee trinken und 
sich in Begleitung einer De-
menzexpertin untereinan-
der austauschen und vernet-
zen steht im Vordergrund. 
Um an den MemoryCafés 
teilzunehmen, ist keine Vor-
anmeldung erforderlich. Das 
Angebot ist kostenlos und 
für eine freiwillige Spende 
kann man Kaffee und Süßes 
genießen. Im Pfarrhof Ku-
mitz findet das MemoryCafé 
jeden ersten Mittwoch im 
Monat von 14 bis 16 Uhr in 
Zusammenarbeit mit dem 
Hospizteam Ausseerland-
Hinterberg statt. 
Im August f inden keine  
Treffen statt. 

Lebenslinien Demenzberatung – 
Ostern feiern mit Menschen mit Demenz

Monika Jörg und Martina Kirbisser von der Lebenslinien Demenzberatung.

SOZIALES
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8983 Bad Mitterndorf, Hauptstraße 150, Tel. 03623/38109 
www.grimmingsport.at

Ein frohes Osterfest  
wünscht

Öffnungszeiten: Mo.- Di. 9.00 -12.00, 14.30 -18.00 Uhr / Mi. 9.00 -12.00 Uhr / Do.- Fr. 9.00 -12.00, 14.30 -18.00 Uhr / Sa. 9.00 -12.00 Uhr
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gen. Im Speziellen waren dies 
Fahr- und Besuchsdienste so-
wie Schaffung von Freiräu-
men für pflegende Angehöri-
ge. Als besondere Neuerung 
für das heurige Jahr haben 
sich die Damen vom Organi-
sationsteam entschlossen, 
monatlich einen „ Info -
Stammtisch“ für alle HelferIn-
nen, aber auch für Interessier-
te und Gäste abzuhalten. Die-
ser „Info-Stammtisch“ findet 
ab April immer jeden ersten 
Dienstag im Monat von 16 bis 
18 Uhr im Café Strennberger 
in Bad Aussee statt. Jeder ist 
herzlich dazu eingeladen, sich 
ganz unverbindlich über die 
Leistungen und Aufgaben 
von Zeitpolster zu informie-

brecher gerne telefonisch un-
ter 0664 222 10 03 zur Verfü-
gung.

Anfang Jänner trafen sich 
die Damen vom Zeitpolster 
Ausseerland im Gasthof 
Berndl zu einem gemütli-
chen Beisammensein, um 
das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen. Neu ist 
der monatliche Info-Stamm-
tisch.

Coco Kammerer vom Organi-
sationsteam begrüßte die An-
wesenden und hielt einen 
kurzen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr. Sie bedankte 
sich bei den HelferInnen für 
die geleisteten Einsätze im ab-
gelaufenen Jahr, denn die 
knapp 30 Damen und Herren 
erbrachten im Vorjahr über 
1.100 Stunden an Hilfsleistun-

ren. Für Fragen zu Zeitpolster 
Ausseerland steht in Bad Mit-
terndorf Frau Claudia Stein-

Zeitpolster Ausseerland 

Das Team vom Zeitpolster Ausseerland

SOZIALES

einem Tag aktiv dabei sein. 
Wir laden alle herzlich ein, 
uns zu unterstützen und ge-
meinsam unsere Gemeinde 
sauber zu machen. Jede hel-
fende Hand zählt! Wann: 25. 
April, 14 Uhr. Interessierte 
können sich direkt unter 
03623/3505 oder verena.hra-
banek-pircher@bad-mit-
terndorf.gv.at melden. Wir 
freuen uns auf viele Helfer 
und eine erfolgreiche Aktion 
für eine intakte und lebens-
werte Umwelt!

Ganz fleißig waren bereits 
die Kinder vom Kindergarten 
in Tauplitz. Sie waren zwi-
schen Kindergarten, Dorf-
platz und Lift unterwegs. 
Die darauffolgende Jause 
haben sie sich wirklich ver-
dient!

Gemeinsam für eine sau-
bere Umwelt - Die Initiati-
ve des Landes Steiermark 
startet wieder durch. Der 
Steirische Frühjahrsputz 
findet heuer im Zeitraum 
vom 22. März bis 10. Mai 
statt. 

Auch unser e5-Team wird an 

Sei dabei beim Steirischen Frühjahrsputz 

FFrroohhee  OOsstteerrffeessttttaaggee    
wwüünnsscchhtt  ddaass  TTeeaamm  ddeerr    

MMaassssaaggeepprraaxxiiss  JJoohhaannnnaa

wwwwww..zzaauucchheenn..aatt  
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NATUR- UND KLIMASEITE

DEGREE4ALPS haben wir die 
Chance, moderne, nachhalti-
ge Mobilitätslösungen zu 
entwickeln, die zu unserer 
Region passen und langfris-
tig einen echten Mehrwert 
schaffen.“ In einem interakti-
ven „World Café“-Format 
wurden konkrete Ideen ent-
wickelt. Drei Gruppen be-
schäftigten sich mit: Den ak-
tuellen Bedürfnissen der Re-
gion, erfolgreichen Mobili-
tätsinitiativen sowie Hinder-
nissen und Herausforderun-
gen

Wie geht es weiter?

DEGREE4ALPS läuft von Sep-
tember 2024 bis August 2027. 
In dieser Zeit werden innova-
tive Mobilitätsmaßnahmen 
in sechs Pilotregionen in Eu-
ropa erprobt – darunter für 
Österreich das Ausseerland. 
Ziel ist es, ein nachhaltiges 
und digitales Mobilitätsmo-
dell zu schaffen, das langfris-
tig soziale Integration und 
Umweltfreundlichkeit för-
dert. 

Nachhaltige Mobilität für 
eine bessere Erreichbarkeit 
in den Alpen. Anfang Febru-
ar fand in Bad Mitterndorf 
der erste DEGREE4ALPS-
Workshop statt – ein wichti-
ger Schritt für nachhaltige 
Mobilität im Ausseerland. 

Das EU-Projekt DEGREE-
4ALPS (Interreg Alpine 
Space) hat das Ziel, energie-
effiziente und digitale Mobi-
litätslösungen für ländliche 
Gebiete im Alpenraum zu 
entwickeln und zu testen. 
Vertreter:innen der vier Ge-
meinden Bad Mitterndorf, 
Bad Aussee, Altaussee und 
Grundlsee sowie Expert:in-
nen aus unterschiedlichen 
Bereichen kamen zusammen, 
um Herausforderungen und 
Chancen einer besseren Er-
reichbarkeit zu diskutieren.

Ideen für die  
Mobilität der Zukunft

Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeisterin Veronika 
Grill und Simone Feigl vom 
Klimabündnis Steiermark 
stellten sich die Teilnehmen-
den vor und tauschten Er-
wartungen zum Projekt aus. 
Besonders wichtig waren 
Themen wie: Ein umwelt-
freundliches und nachhalti-
ges Mobilitätssystem, Ver-
besserungen im öffentlichen 
Verkehr und digitale Lösun-
gen zur besseren Vernet-
zung der Region. Bürger-
meisterin Veronika Grill be-
tonte die Bedeutung des 
Projekts: "Eine gute Erreich-
barkeit ist essenziell für unse-
re Region – sowohl für die 
Menschen, die hier leben, als 
auch für unsere Gäste. Mit 

Die Marktgemeinde Bad Mit-
terndorf unterstützt das Pro-
jekt aktiv und setzt sich dafür 

ein, dass die entwickelten Lö-
sungen der gesamten Regi-
on zugutekommen.

Erfolgreicher Auftakt für EU Mobilitätsprojekt:  

Die Teilnehmer:innen des Workshops
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VEREINE

terstützen uns das ganze 
Jahr getreu unseres Mottos 
und beeinflussen die Weiter-
entwicklung des Kulms posi-
tiv. Ich bin echt stolz!“ 
Da alle Mitglieder natürlich 
große Skisprungfans sind, 
organsierte der SV Bad Mit-
terndorf/Tauplitz auch in 
diesem Jahr einen Vereins-
ausflug zum Finale der Vier-
schanzentournee nach Bi-
schofshofen. 

tippte auf den späteren Sie-
ger Daniel Tschofenig. 
Am Ende jubelte man nicht 
nur über den Dreifachsieg 
beim letzten Springen son-
dern auch über einen ein-
drucksvollen Dreifachsieg in 
der Gesamtwertung der 
Vierschanzentournee. Des-
halb freuen wir uns bereits 
jetzt ganz besonders auf ein 
tolles Skiflugfest am Kulm im 
Februar 2026. 

Eine Abordnung des Ver-
eins SV Bad Mitterndorf/
Tauplitz erlebte das Finale 
der Vierschanzentournee 
in Bischofshofen hautnah 
mit. Mit tausenden laut-
starken Fans feierte das 

„Wir sind Kulm“-Team den 
Sieg von Daniel Tschofenig 
vor seinen beiden Teamkol-
legen Jan Hörl und Stefan 
Kraft.

Nach der äußerst erfolgrei-
chen Skiflug-Weltmeister-
schaft 2024 am Kulm ver-
suchte der SV Bad Mittern-
dorf/Tauplitz, die positive 
Stimmung und Schwung 
mitzunehmen. 
Mit Erfolg, denn der Verein 
zählt mittlerweile über 100 
Mitglieder, die große Begeis-
terung für den Kulm und das 
Skifliegen zeigen. Obmann 
und Projektleiter des Skiflie-
gens am Kulm Christoph 
Prüller zeigt sich sehr zufrie-
den: „Unser Verein lebt den 
Kulm-Spirit, das ist deutlich 
zu spüren. Die Mitglieder un-

Neben dem sportlichen 
Wettkampf standen das ge-
meinsame Erlebnis sowie 
die Geselligkeit im Vorder-
grund. Bei der gemeinsa-
men Busfahrt von Bad Mit-
terndorf nach Bischofshofen 
gab es heiße Diskussionen, 
wer sich den „Goldenen Ad-
ler“ als Gesamtsieger holen 
wird. Dabei zeigte der OK-
Vorsitzende Christoph Prül-
ler gutes Gespür, denn er 

Kulmianer“ fieberten bei historischem Dreifachsieg mit

Gute Stimmung beim Finale der Vierschanzentournee.

Die Vorfreude auf Februar 2026 steht ins Gesicht geschrieben.

„Wir sind Kulm“ organisiert 
eine Reise zum Saison-
highlight der Skiflieger ins 
Allgäu.

Vom 23.-25. Jänner 2026 fin-
det in Oberstdorf die FIS Ski-
flug WM statt, zu der ein Aus-
flug geplant ist, bei dem du dabei sein kannst. Die Reiste star-
tet vormittags am 23. Jänner und die Rückkehr ist am 25. Jän-
ner abends geplant. Die Kosten belaufen sich auf ca. € 270,- bis 
€ 320,- pro Person und enthalten den Transfer, Unterkunft und 
Ticket. Wenn eine Gruppe zwischen 40 und 50 Personen zu-
sammenkommt, wird die Reise organisiert. 

Um eine erste Anmeldung wird bis Ende April unter: 
 office@wirsindkulm.at gebeten.

Sei dabei beim Vereinsausflug! 
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litz für ein faires Turnier – sie 
freuen sich schon auf eine 
Revanche im nächsten Jahr.

Schlag auf Schlag ging es ab 
diesem Zeitpunkt weiter – 
die Proben für das Wunsch-
konzert am 29.03.2025 sowie 
Fasching standen vor der Tür.  
Am Fasching-Sonntag wurde 
zum ersten Mal die Gifthitt’n-
Olympiade veranstaltet, da 
aufgrund des Wetters kein 
Rodeln möglich war. Bei di-
versen Stationen stellten 
Jung und Alt ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis. Die 

Mit dem traditionellen 
Wunschkonzert im Dorf-
saal Tauplitz begeisterte 
die Trachtenkapelle ihre 
Zuhörer:innen. Hier ein 
kleiner Rückblick auf ein 
spannendes Jahr und der 
Ausblick auf die kommen-
de Musi-Saison.

Im Dezember 2024 hatten 
die Musiker:innen einen 
spannenden Tag. Sie durften 
bei der Sendung „Heimat Ös-
terreich“, welche im ORF III 
ausgestrahlt wurde, mitwir-
ken. Für die teilnehmenden 
Musiker:innen war es ein auf-
regender Tag, der aber auch 
einen traur igen Beige -
schmack hatte – ihr langjäh-
riger und treuer Musikkolle-
ge Helmuth Lexer verab-
schiedete sich an diesem Tag 
in seine wohlverdiente Musi-
kerpension. Die Trachtenka-
pelle Tauplitz bedankt sich 
auch auf diesem Wege noch-
mal für unzählige Ausrü-
ckungen und schöne Mo-
mente mit ihm! 

Traditionelles Eisschießen 
und Fasching 

Nach einer kurzen Weih-
n a cht sp aus e  f a n d  a m 
10.01.2025 das traditionelle 
Musikereisschießen beim Jä-
gerstüberl Maissl statt. Sie 
duellierten sich heuer erst-
malig mit dem FC Tauplitz 
und mussten leider eine 
knappe Niederlage einste-
cken. Nichtsdestotrotz war 
es ein gelungener und vor 
allem lustiger Abend. Die 
Trachtenkapelle bedankt 
sich beim Jägerstüberl 
Maissl für die köstliche Be-
wirtung und beim FC Taup-

Trachtenkapelle Tauplitz be-
d a n k t  s i c h  b e i  a l l e n 
S p o n s o r : i n n e n  u n d 
Besucher:innen und gratu-
liert den Gewinner:innen der 
Olympiade nochmal sehr 
herzlich. Der größte Dank 
gilt aber allen Helfer:innen – 
ohne euch wäre eine Gift-
hittn nicht möglich! 

Ausblick auf das Frühjahr 
und den Sommer 2025 

Die traditionellen Maiauf-
märsche finden heuer am 01. 
und 4. Mai statt. Das erste 

Platzkonzert findet am Don-
nerstag, den 10.07.2025 statt. 
Nicht zu vergessen ist auch 
das Konzert im Zuge der 
Almmesse am 15.08.2025 auf 
unserer  schönen Taup -
litzalm.
Alle weiteren Termine findet 
Ihr immer laufend auf der Fa-
cebook-Seite der Trachten-
k a p e l l e  Ta u p l i t z .  D i e 
Musiker:innen freuen sich 
schon auf einen ereignisrei-
chen Frühling und Sommer 
sowie viele bekannte Gesich-
ter bei diversen Veranstal-
tungen und Konzerten.

Trachtenkapelle Tauplitz 

VEREINE

Faschingsfixpunkt Gifthittn – heuer mit Olympiade.

Beim traditionellen Eisschießen. 
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zug des Kinderfaschings war 
die Kumitzer Musi dabei, und 
der Faschingsausklang wur-
de dann in der Musibar gefei-
ert. Im heurigen Jahr findet 
im Blasmusikbezirk Bad Aus-
see ein „Konzertkarussell“ 
statt. Das heißt, jede der acht 
Mitgliedskapellen konzertiert 
einmal in einer anderen Ort-
schaft. Die FMK Lupitsch ist 
am 11. Juli zu Gast in Kainisch, 
die MK Kumitz spielt am  
15. August ein Konzert in  
Altaussee. 
Alle Termine der MK Kumitz 
finden Sie auf der Homepage: 
www.mk-kumitz.at. 

Wollen Sie oder Ihre Kinder 
gerne Mitglied der Musikka-
pelle Kumitz werden, so mel-
den Sie sich gerne – die Ka-
p e l le  f reut  s ich  üb er 
Musikschüler:innen!

Das Wunschkonzert der MK 
Kumitz am Palmsamstag 
war nicht nur ein musikali-
sches Highlight, sondern 
auch ein toller Beweis des 
Zusammenhalts und Enga-
gements der „Kumitzer 
Musi“.

Am 22. Februar wurde in der 
Kohlröserlhütte die Jahres-
hauptversammlung der Mu-
sikkapelle Kumitz abgehalten. 
Obmann Manfred Winkler 
und Kapellmeister Hannes 
Schlömmer ließen das ver-
gangene Jahr Revue passie-
ren und gaben einen Ausblick 
auf zahlreiche bevorstehen-
de Aktivitäten. Langjährige 
Musiker:innen wurden für 
ihre verdienstvolle Tätigkeit 
geehrt. Der Schlagzeuger Ma-
thias Strimitzer wurde in den 
Aktivstand aufgenommen. 
Einen Wechsel gab es bei den 
Marketenderinnen: Stefanie 
Heiß und Christina Pehringer 
wurden mit Blumen verab-
schiedet. Sabrina Daxböck 
und Leni Kieler werden künf-
tig gemeinsam mit Nadine 
Syen, Irina Strimitzer und Mi-
chelle Kron-steiner unseren 
Stabführer flankieren. Ehre, 
wem Ehre gebührt: Sepp 
Schmied und Hans Schlöm-
mer wurde die Ehrenmit-
gliedschaft der Musikkapelle 
verliehen. Am Faschings-
samstag war der Musiball in 
der Mehrzweckhalle Knop-
pen gut besucht, beim Um-

Musikkapelle Kumitz

Musikalische Begleitung des Faschingsumzuges.

Bei der Jahreshauptversammlung.

Beste Stimmung beim Musiball.

KKFFZZKKFFZZ    
CCEEIIPPEEKKCCEEIIPPEEKK

DER SERVICEMANN  
VON NEBENAN

MARKUS CEIPEK - KFZ Werkstatt 
Thörl 96 - 8983 Bad Mitterndorf,  Tel. 0676 / 925 79 29

FFrroohhee  OOsstteerrnn  wwüünnsscchhtt
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Hansmann, ÖKB Vizepräsi-
dent sowie Hauptbezirksob-
mann Walter Schwab und Be-
zirksobmann Andreas Sawka 
brachten ihre Anerkennung 
für die Verdienste von Her-
mann Singer zum Ausdruck. 
In ihren Reden hoben sie die 
Beständigkeit, Weitsicht und 
unermüdliche Arbeit hervor, 
die Singer in seiner langjähri-
gen Tätigkeit bewiesen hat.

Weitere Ehrungen

Einige Mitglieder erhielten 
eine Ehrung: Franz Schlömmi-
cher, Herbert Irendorfer, Wal-
ter Rührlinger, Werner Makos, 
Erich Hübl, Bernd Lumpi, Wal-
ter Rührlinger, Hans Hösele, 
Franz Fendler, Hans Seeba-
cher, Günther Fuchs und En-
gelbert Fuchs. Auch Karl 
Wohlfahrter wurde herzlich 
in seiner neuen Rolle als Ob-
mann willkommen geheißen. 
In einer von Wertschätzung 
geprägten Atmosphäre be-
tonte er in seiner Antrittsrede, 
dass er den erfolgreichen 
Kurs seines Vorgängers fort-
setzen und zugleich neue Ak-
zente setzen wolle. 
Der Abend endete mit einem 
kameradschaftlichen Beisam-

Karl Wohlfahr ter über-
nimmt die Obmannschaft 
des ÖKB Bad Mitterndorf. 
Sein Vorgänger Hermann 
Singer wird zum Ehrenob-
mann ernannt.

Der Ortsverband Bad Mit-
terndorf des Österreichi-
schen Kameradschaftsbun-
des (ÖKB) erlebte bei seiner 
ordentlichen Generalver-
sammlung einen denkwürdi-
gen Führungswechsel: Karl 
Wohlfahrter wurde mit gro-
ßer Zustimmung zum neuen 
Obmann gewählt und tritt 
damit die Nachfolge von Her-
mann Singer an, der sich 26 
Jahre lang unermüdlich für 
den Ortsverband einsetzte. 
Die Generalversammlung 
nutzte die Gelegenheit, um 
Hermann Singer für seinen 
herausragenden Einsatz zu 
würdigen. In feierlichem Rah-
men wurde ihm die Ehrenob-
mannschaft verliehen, eine 
Auszeichnung, die sein jahr-
zehntelanges Engagement 
für den ÖKB Bad Mitterndorf 
und dessen Mitglieder unter-
streicht. Die offizielle Überga-
be und Würdigung wurden 
von Ehrengästen begleitet. 
Vizebürgermeister Herbert 

mensein, bei dem sich die 
Mitglieder und Ehrengäste 
rege austauschten und die 
Bedeutung des Ortsverban-
des als Ort der Gemeinschaft 
und des Zusammenhalts er-
neut verdeutlicht wurde. Ter-

mine: Peterstag am 28. Juni 
2025, Messe und Kranznieder-
legung sowie Feierakt und  
8. Oktober 2025, ÖKB Landes-
meisterschaft im Stocksport 
(ganztägig).

Führungswechsel beim 
Kameradschaftsbund Bad Mitterndorf

Bei der Generalversammlung …

… wurden einige Ehrungen ausgesprochen.
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VEREINE
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Beste Stimmung bei der Faschingsparty.

VEREINE

Was ist geplant?

• Wie in den Jahren zuvor 
wird gekegelt, jeweils am 
Freitag um 14 Uhr im Hotel 
Grimmingblick.

• Jeden Mittwoch um 14 Uhr 
ist Karten spielen im Stüberl 
in der Grimminghalle ange-
sagt.

• Es wurden sich schon Ge-
danken über einige Ausflüge 
gemacht. Im Mai geht es 
wahrscheinlich zu „Kulinarik 
und Kabarett“ nach St. Urban 
in Kärnten. Alternativ eventu-

Auch im Jahr 2025 sind die 
Pensionist:innen wieder 
aktiv. Hier ein kleiner Rück-
blick und ein Ausblick auf 
ein ereignisreiches Jahr 
mit tollen Angeboten und 
Freizeitaktivitäten.

Ende Februar fand die Fa-
schingsparty statt. Die Mit-
glieder Hans Higartsberger 
und Gabi  Grill haben das Stü-
berl super dekoriert und so 
kam richtige Faschingsstim-
mung auf. Weiters haben sie 
die Partygäste mit Getränken 
und Gulasch verwöhnt. 

Frau Bürgermeisterin spen-
dete Faschingskrapfen, die 
sich die Pensionist:innen 
schmecken ließen. Die von 
Hans zubereiteten Aperol 
Spritz waren ein Gedicht. 

Bei den Bezirkskegelmeister-
schaften in Liezen erreichten 
die Damen den guten 6. Platz. 
Frau Maria Ebenschweiger 
wurde als älteste Teilneh-
merin geehrt und mit einem 
Geschenkskorb belohnt.

ell zu den „Schwimmenden 
Almhütten“.

• Anfang Juli ist ein Ausflug 
zur Großbäckerei „Haubis“  in 
Lunz am See geplant.

• Ende August Fahrt zum Bio-
Kürbishof Metz in Haag im 
Mostviertel mit anschließen-
der Schifffahrt mit der Do-
naunixe im Strudengau.

• Die Herbstreise von „Senio-
renreisen“ geht heuer nach 
Krakau und Schlesien. 

• Vom Pensionistenverband 

Österreich wird weiters „Gol-
fen – Radfahren – Wandern“  
im Lungau vom 29. Juni bis  
3. Juli 2025 angeboten. 

• Aktionen für Thermenfahr-
ten nach Lendava gibt es 
ebenfalls.

Für Auskünfte betreffend 
Senior:innenhilfe, Telefoner-
mäßigungen und Reisen 
steht Frau Christine Gala ger-
ne zur Verfügung. Auch 
eventuelle Beitritte zum Pen-
sionistenverband nimmt sie 
gerne entgegen. Christine 
Gala, Telefon: 0664 523 53 01.

Pensionistenverband – Ortsgruppe Bad Mitterndorf

Die erfolgreichen Damen bei der Kegelmeisterschaft.

Wir wünschen allen unseren Kunden und Freunden ein frohes Osterfest!
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de. Den Abschluss bildete 
das HLF 1 mit 2.000 Litern 
Wasser der Feuerwehr Klach-
au, das am 18. Dezember von 
der Firma Nusser übergeben 
wurde.
Mit diesen drei neuen Fahr-
zeugen konnte ein weiterer, 
wichtiger Schritt in Richtung 
Sicherheit und Gefahrenab-
wehr in unserer Gemeinde 
gesetzt werden. Die Finan-
zierung erfolgte durch För-
dergelder des Landes Steier-
mark, durch Mittel der Ge-
meinde sowie durch die Ei-
genleistungen der Feuer-
wehren.

Im vergangenen Jahr 
konnten die Feuerwehren 
unserer Gemeinde weitere 
drei zeitgerechte Fahrzeu-
ge ersatzbeschaffen.

Am 8. November 2024 über-
nahm die Freiwillige Feuer-
wehr Neuhofen ihr neues 
HLF 1 (Hilfeleistungs-Lösch-
fahrzeug) mit 2.000 Litern 
Wasser von der Firma Lohr 
Magirus. Am 2. Dezember 
folgte das MTFA (Mann-
schafts-Transportfahrzeug 
mit Allrad) der Feuerwehr 
Tauplitz, das von der Firma 
Rosenbauer aufgebaut wur-

Ein besonderer Dank gilt der 
Bevölkerung: Durch den Be-
such der Feuerwehrfeste 
und durch Spenden haben 

sie wesentlich dazu beigetra-
gen, dass solche Anschaffun-
gen möglich wurden.

Neue Fahrzeuge für die Feuerwehren 

Die drei neuen Fahrzeuge.

len und zahlreichen heimi-
schen Vereinen bildet den 
feierlichen Auftakt des Mu-
sikfestes. Nach einem würdi-
gen Festakt auf dem Park-
platz der Grimmighalle lädt 
die Musikkapelle Bad Mit-
terndorf zu den abschlie-

Vor genau 175 Jahren wur-
de der Grundstein für die 
Musikkapelle Bad Mittern-
dorf gelegt. Daher ist das 
Jahr 2025 für den Klangkör-
per etwas ganz Besonderes.

Die Musikkapelle Bad Mit-
t e r n d o r f  l ä d t  a l l e 
G e m e i n d e b ü r g e r : i n n e n 
herzlich dazu ein, mitzufei-
ern! Die Feierlichkeiten be-
ginnen mit dem Jubiläums-
konzert am 26. April 2025. 
Die Musikkapelle konzertiert 
gemeinsam mit dem Ju-
gendorchester sowie der 
Hellmountain Pipeband. Für 
Spannung und beste Unter-
haltung ist gesorgt.

Festumzug

Der Höhepunkt der Feier-
lichkeiten findet am 21. Juni 
2025 in Bad Mitterndorf statt. 
Ein großer Festumzug mit 
insgesamt zehn Musikkapel-

ßenden Feierlichkeiten in 
die Halle ein. Neben großar-
tigen Gastkonzerten der ein-
geladenen Kapellen wird Sie 
am Abend die Bauernkapel-
le Tauplitz unterhalten. Als 
krönender Abschluss des 
Festes wird ein Flügelhorn 

im Wert von € 5.000,– ver-
lost.
Wir laden alle Gemeinde- 
bürger:innen ein, mit uns zu 
feiern und freuen uns auf ein 
unvergessliches Jubiläum! 

Ihre Musikkapelle Bad Mitterndorf

Musikalisches Jubiläumsjahr 
der Musikkapelle Bad Mitterndorf

Die Musikkapelle Bad Mitterndorf.

VEREINE



Seite 33Das Neue MARKTBLATT

senzielle Bedeutung schnel-
ler Hilfe im Ernstfall. Nach ei-
ner intensiven Lawinen-
übung Ende Dezember folg-
te direkt ein realer Einsatz: 
Ein Jugendlicher wurde 
nach einer Bergfahrt ver-
misst. Dank der hervorra-
genden Zusammenarbeit 
von Bergrettung, Alpinpoli-
zei, Liftbetreibern, Feuer-
wehr und Polizeihubschrau-
ber konnte er glücklicher-
weise wohlbehalten gefun-
den werden. Mit etwas Ver-
spätung konnte dann im An-
schluss die Weihnachtsfeier 
im Gasthof Kreutzer genos-
sen werden – ein großes 
Dankeschön an Michael und 
sein Team für die herzliche 
Bewirtung!

Auch die alljährliche Schnee-
bar war erneut ein voller Er-
folg. Ein großes Dankeschön 
an die wertvolle Arbeit aller 
Kamerad:innen sowie an die 
zahlreichen Besucher:innen, 
Unterstüt zer : innen und 
Sponsoren, die dieses Event 
ermöglicht haben.

Trotz geringer Schneelage 

Die vergangene Wintersai-
son war für die Bergrettung 
von intensiven Übungen, 
wertvollen Weiterbildun-
gen und einigen Einsätzen 
geprägt. Hier ein Rückblick 
auf die vergangenen Mona-
te. 

Im Herbst leitete Stephan 
Skrobar, staatlich diplomier-
ter Skilehrer und Skiführer, 
eine aufschlussreiche Dis-
kussionsrunde zum Thema 
Risikomanagement – ein ins-
pirierender Austausch, für 
den sich die Bergrettung 
Tauplitz herzlich bedankt. 
Auch im medizinischen Be-
reich wurden sie von ihren 
Kamerad:innen bestens ge-
schult. Besonders erfreulich 
ist, dass die Ortsstelle mitt-
lerweile über zahlreiche Ärz-
te und medizinisches Fach-
personal verfügt.

Auf Übung folgt Ernstfall

Die jährliche Evakuierungs-
übung mit den Liftbetrei-
bern der Tauplitz und der 
Ortsstelle Bad Mitterndorf 
verdeutlichte erneut die es-

wurden alpine Rettungs-
techniken ver tief t  und 
Schneeverankerungen trai-
niert, Bergemethoden sowie 
die Suche nach Lawinenver-
schütteten. Der Tag endete 
mit der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthof Moser. 
Zudem gratulieren wir Chris-
tian und Stefan herzlich, die 
den Winterkurs der Bergret-
tung Steiermark erfolgreich 
absolviert haben. 

Als Abschluss der Saison 
stand Ende März noch ein 
Hochtourenwochenende 
auf der Franz Senn Hütte im 
Stubaital an. Nun blicken wir 
voller Motivation auf die 
kommende Sommersaison 
und wünschen allen einen 
schönen Bergsommer! 

Stefanie Maier-Kienler, 

OL Bergrettung Tauplitz

Bergrettung Tauplitz

Beim Training.

Reges Treiben bei der Schneebar. Immer schnellstmöglich zur Stelle.

EINSATZORGANE
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weiligen Pädagoginnen wur-
den die Turnstunden mit 
Tennistraining verbracht und 
alle Kinder erhielten von der 
Profi-Trainerin Lucie Schwab 
einen Einblick in den Ten-
nissport. Vielleicht wurden 
damit die nächsten Tennis-
nachwuchs-Profis geweckt.  
Alles was man über Tennis 
wissen muss und braucht 
gibt’s unter der der Tennis-
Hotline: 0664 6556613

Der Tennisclub Grimming-
Therme Bad Mitterndorf 
bringt Tennissport in die 
Volksschulen. Dazu wurden 
alle Kinder der Volksschule 
Knoppen, Tauplitz und die 6 
Klassen der Volksschule Bad 
Mitterndorf zu je 3 Schnup-
perstunden eingeladen.
Dank der unkomplizierten 
und kooperativen Zusam-
menarbeit mit Fr. Direktor 
Renate Schruff und den je-

Schultennis -TC-GrimmingTherme Bad Mitterndorf

SPORT

Auch die Kids in Tauplitz …

… waren mit viel Interesse und Spaß dabei

… der Volksschule Knoppen

Lucie Schwab mit den Kids …

wünscht ein frohes Osterfest!
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sehr erfolgreiche Jugend 
spielt wieder mit viel Poten-
zial und Leidenschaft in den 
Klassen U15, U13 und U11 
und wird auch heuer wieder 
viele Stockerlplätze erkämp-
fen.

Die Outdoor-Sommersaison 
des TC-GrimmingTHerme 
Bad Mitterndorf ist bereits 
gestartet. Bei den verschie-
densten Aktivitäten wie Ten-
nis, Boccia, Minigolf werdet 
Ihr von Stefan & Ivica dem 
freundlichen Team vom 
MiXed-Stüberl, auf der größ-
ten und schönsten Sonnen-
terrasse mit herrlichen Erfri-
schungen, Eis und Snacks 
versorgt. Die Freiplätze sind 
ab sofort bespielbar. Kommt 
und spielt Tennis – von Jung 
bis Alt mit Bewegung, Spaß 
und Geselligkeit fit bleiben. 
Hier einige Termine für die 

Von Jung bis Alt - mit Be-
wegung, Spaß und Gesel-
ligkeit fit bleiben, so lau-
tet das Motto. Doch auch 
mit Top Leistungen in di-
versen Turnieren und 
Meisterschaften lässt der 
Tennisclub von sich hören.

Am Faschingfreitag fand 
wieder das traditionelle Fa-
schingsturnier statt. Mit viel 
guter Laune, tollen Kostü-
men und spannenden Mat-
ches wurde um den Titel ge-
spielt. Am Ende setzten sich 
Klaus und Tom als verdiente 
Sieger durch – herzlichen 
Glückwunsch! Der Titel „Bes-
tes Kostüm“ ging an Brunni 

Zuschauer:innen und Christl 
Kogler für die perfekte Orga-
nisation. Ein riesiges Danke-
schön richten wir an unsere 
Sponsoren, die dieses Tur-
nier erst möglich gemacht 

alias Frankensteins Monster 
und an Marina als Aperol 
Spritz. Der Beigl für die Sie-
ger der Herzen ging dieses 
Jahr an Vroni und Spuli. Dan-
ke an alle Teilnehmer:innen, 

haben – MiXed Bad Mittern-
dorf, Eurogast, Grimmings-
port, Gemeinde Bad Mittern-
dorf und Bäckerei Reisinger.

Das Faschingsturnier bildet 
immer den Jahresauftakt für 
die vielen abwechslungsrei-
chen Vereins-Turniere wie 
Trachtenturnier, Cäsar-Tur-
nier, Dorfmeisterschaft oder 
Vereinsmeisterschaft und 
nicht zu vergessen die Boc-
cia-Meisterschaft. Der richti-
ge Wettkampf wird darüber 
hinaus in den steirischen 
Meisterschaften ausgetra-
gen. Auch heuer ist der TC 
GrimmingTherme Bad Mit-
terndorf wieder stark vertre-
ten und wird viele Top-Plat-
zierungen verteidigen. 10 
Mannschaften mit mehr als 
50 Spieler:innen in den ver-
schiedensten Klassen sind in 
der kommenden Sommer-
saison im Einsatz. Neben den 
+60er, +55er, +45er, +35er 
und Herren Allgemein wer-
den auch die Damen wieder 
stark angreifen. Die bereits 

kommende Saison: 
-Eröffnung der Freiplatz-Som-
mersaison am 29. Mai 2025

-StTV Kids Tour Bad Mittern-
dorf, Jugendturnier vom 29. 
bis 31. Mai 2025

-TC Narzissenfest-Figur ste-
cken am Samstag, 31. Mai 
2025, ab 14 Uhr beim Tennis-
platz

-Boccia-Meisterschaft ab Juli 
bis September 2025

Weitere Infos zu den Preisen, 
Platzbuchungen sowie Trai-
nerstunden findet ihr unter 
www.sportwerk-kg.at oder 
unter der Tennis-Hotline: 
0664 655 66 13 

TC-GrimmingTherme Bad Mitterndorf

Vereins-Turniere und Meisterschaft

Spannung und Spaß beim Faschingsturnier.

Der Tennisplatz in Bad Mitterndorf.
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Saisonbericht - Die quasi abgelaufene Wintersaison 
2024/25 war für den Verein nicht nur arbeitsintensiv, son-
dern auch eine sehr erfolgreiche. 

Neben drei sehr guten Wettkampfwochenenden mit dem 
Steiralauf, ÖSTM Sprint, AC Kriterium, ÖSTM & ÖM des Behin-
derten Sportverbandes wurde über die Wintermonate der 
Trainings- und Wettkampfbetrieb für den Nachwuchs souve-
rän umgesetzt. Gleich zu Beginn dürfen wir das absolute 
Highlight aus sportlicher Sicht für unseren Verein erwähnen. 
Der WSC gehört österreichweit nicht zu den größten Winter-
sportvereinen, aber doch zu den ältesten und vor allem zu 
den sehr erfolgreichen.

WM in Trondheim

Nachdem Fabio Obermeyr sich in den letzten beiden Jahren 
seinen Platz in der Nationalmannschaft wirklich sehr hart er-
arbeitet hat und seine Resultate in der weltweit obersten Liga 
der nordischen Kombinierer im Weltcup immer besser wur-
den und werden, empfahl er sich für die Nordischen Welt-
meisterschaften in Trondheim. Der Rest ist bekannt, Fabio be-
kam seinen Einsatz mit der österreichischen Mannschaft und 
enttäuschte niemand, sondern überraschte sehr viele. Als 
Schlussläufer seiner Mannschaft lief er schnell die Lücke zum 
deutschen Team zu. Ab dann war es ein großartiger Fight vor 
einer unvorstellbaren Zuschauermenge. Bis zum letzten An-
stieg konnte Fabio nicht nur mithalten, sondern seinen deut-

schen Konkurrenten gewaltig Paroli bieten. Leider hatte die-
ser das bessere Ende für sich. Das Fabio als Zweiter ins Ziel lief, 
war und ist der Lohn für viele Jahre harte Arbeit, die es braucht, 
um solche Erfolge zu feiern.

„Wie gesagt, wir sind nur ein kleiner Verein, aber wir geben vie-
len Kindern die Möglichkeit, nordische Sportarten zu erlernen, 
der weitere Weg ist nur mit einem Zusammenspiel aus Eltern, 
Verein, Landesskiverband, Schwerpunktschulen und schließ-
lich dem österreichischen Skiverband möglich. Wir sind stolz 
und dankbar, irgendwo im gesamten Getriebe für Fabio da zu 
sein. Deshalb herzliche Gratulation vom gesamten Team des 
WSC an Fabio zum Gewinn der Silbermedaille in der Nordi-
schen Kombination bei den Weltmeisterschaften 2025 in 
Trondheim.“, freut sich Obmann Helmut Fuchs. Die Weltcup- 
und WM Platzierungen von Fabio im Detail: 13 mal Top 30, 8 
mal Top 20, 2 mal Top 10 und 12. Platz Einzel bei der WM in 
Trondheim sowie der 2. Platz im Team. 

International erfolgreich

Im internationalen Sprunglaufgeschehen konnte Francisco 
Mörth wiederrum sehr gut reüssieren. „Franky“ war im COC 
und im FIS-Cup im Einsatz. Seine Platzierungen im Detail: 
COC-Cup: 1 mal Top 30, 8 mal Top 20, 1 mal Top 10 und gesamt 
28. Platz (Stand 23.03.2025). FIS-Cup: Bei 8 Starts 8 mal Top 10, 
davon 1 Sieg und gesamt 9. Platz (Stand 23.03.2025).

Im Langlauf ist der WSC mit 
David Fuchs bereits interna-
tional vertreten. David war in 
der abgelaufenen Saison 
noch Junior. Er ist die kom-
plette COC-Cup Serie inkl. 
der Junioren Weltmeister-
schaft gelaufen. Dort konnte 
er mit einem 8. Rang in der 
Staffel, Rang 16 und Platz 25 
sehr gut aufzeigen. Folgen-
de Resultate konnten im COC 
erreicht werden: 11 mal Top 
30 und 2 mal Top 20. Bei den 
Österreichischen Meister-
schaften im Sprint konnte 
sich David eine weitere Gold-
medaille sichern.

Auch Katharina Fuchs, die jüngere Schwester von David, ist 
bereit für internationale Einsätze. Katharina konnte sich be-
reits im Dezember und Anfang Jänner für das EYOF (European 
Olympic Youth Festival) in Bakurani (Georgien) qualifizieren. 

Wintersportclub Bad Mitterndorf
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Bei diesen, vom ÖOC be-
schickten, Spielen absolvier-
te sie das komplette Wett-
kampfprogramm. Einzel 
klassisch, Einzel Skating, 
Sprint und Staffel. Mit den 
Rängen 24, 21, 19 & 7 kam sie 
mit vielen neuen Eindrücken 
nach Hause.  Bei den ÖSJM in 
Reutte war sie mit 3 Medail-
len sehr erfolgreich! Bronze 
im Sprint, Gold im Einzel und 
mit der Staffel.

Weitere Spitzenleistungen

Mit Lena Pürcher besucht eine weitere motivierte Sportlerin 
des WSC Bad Mitterndorf eine Schule mit skisportlichem 
Schwerpunkt. Lena konnte speziell bei den ÖSJM mit Rang 7 
im Einzel sehr gut aufzeigen. In der Gesamtwertung liegt 
Lena vor dem Saisonende auf Rang 12. Bei den Steirischen 
Meisterschaften gewinnt sie die Goldmedaille in der Katego-
rie J16. Unser Nachwuchs, der vorrangig beim Landescup in 
der Steiermark und beim Salzkammergutcup teilnimmt, war 
auch schon recht erfolgreich. Beim Landescup: Kristina Reiter 
4. Platz, Mirja Wasserfaller 6. Platz, Romana Hilbel 4. Platz, Se-
raphina Schupfer 5. Platz. Bei den Steirische Meisterschaften: 
Kristina Reiter gewinnt Bronze im Skating Massenstart & 
Sprint Skating, Mirja Wasserfaller gewinnt Bronze in der Diszi-
plin Klassisch.Simon Wasserfaller Bronze ebenfalls Klassisch.

Für die Kinderklassen gibt es noch keine Gesamtwertungen 
und Landestitel. Die erfolgreichsten waren: Mathilda Schup-
fer, Mia Hübl, Emma Erlbacher, Ferdinand Sulzbacher, Vinzenz 
& Vitus Walcher. Die „Biathlon Brothers“ Hieronymus und Felix 
Colloredo-Mannsfeld konnten bei diversen Austria Cup Be-
werben wieder tolle Ergebnisse erreichen. Besonders zu er-
wähnen sind die Medaillen bei den Österreichischen Meister-
schaften. Felix holte 3 Silbermedaillen im Biathlon und Hiero-
nymus sicherte sich mit seinen steirischen Kollegen eine 
Bronzemedaille in der Staffel.

Im Skisprung Nachwuchs sind wir mit Kilian van Baarle mitt-
lerweile im steirischen Landescup sehr gut aufgestellt. Der 

einzige aktive Nachwuchs-
springer war in der abgelau-
fenen Saison wieder eine 
Bank. Kilian sicherte sich die 
Gesamtwertung im Landes-
cup seiner Klasse im Skisprin-
gen, zudem wurde er in der 
nordischen Kombination 
sehr guter Zweiter in der Ge-
samtwertung.

Steiralauf

Der WSC hatte mit dem Steiralauf, den österreichischen 
Staatsmeisterschaften im Speziallanglauf und den österrei-
chischen Meisterschaften des Behindertensportverbandes 
drei spannende Wettkampfwochenenden zu bewerkstelli-
gen. Nachdem die Loipen seit Weihnachten in sehr gutem Zu-
stand waren und dementsprechend viel los war, waren die 
Vorzeichen gut. Die Vorbereitungen für den 45. Steiralauf lie-
fen wieder sehr gut. Das Organisationskomitee bereitete wie-

Die Kids in action

Immer ein Highlight – das Kidsrace. 
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d e r  e i n e  g u t e  Ve r a n s t a l t u n g  v o r  u n d  d i e 
Teilnehmer:innenzahlen gaben ihnen recht. Schon am Freitag 
waren knapp 150 Kinder und Schüler:innen am Start. Am 
Samstag wurden die langen Strecken ausgetragen. Mit über 
insgesamt 800 Nennungen an beiden Tagen schauen wir po-
sitiv in die Zukunft. Besonders erfreulich ist, dass der Steiralauf 
von allen österreichischen Volksläufen die meisten österrei-
chischen Starter aufweisen kann. Das Organisationskomitee 
WSC / Steiralauf möchte sich, ohne Namen zu nennen, bei al-
len, die dazu beitrugen, dass die Veranstaltung wieder so er-
folgreich funktioniert hat, bedanken. Bei Top-Bedingungen 
mit 4 Grad Lufttemperatur und hervorragend präparierten 
Loipen lieferten sich die Teilnehmer:innen teils heiße Rennen. 
Hier die Gewinner/Gewinnerin der jeweiligen Kategorien: 
50km Freistil Max Hauke und Anna Seebacher, 30km klassisch 
Johannes Kuchl und Petra Tanner, 25km Freistil Matthäus 
Schönaigner und Madeleine Veiter, 10km Herren Genusslauf 
Finn Hammerer und 10km Dirndl Genusslauf Anna-Lena Taxer. 

Austria Cup
Österreichische Staatsmeisterschaften – Kriterium 

Auf den Sportloipen Bad Heilbrunn, die im Herbst wieder ho-
mologiert wurden, wurden die diesjährigen nationalen Titel 
im Sprint vergeben. In sportlich sehr hochwertigen Wett-
kämpfen herrschte auf der gut einsehbaren Strecke eine tolle 
Stimmung. Es gab sehr spannende Wettkämpfe in den unter-
schiedlichen Klassen. Tags darauf wurde ein neues Wett-
kampfformat, das „Kriterium“, ausgetragen. Der WSC wurde 
vom Österreichischen Skiverband aufgrund der guten Renn-
durchführungen der letzten Jahre auserkoren, dieses Format 
durchzuführen. Es war spannend und die Stimmung auf der 
Loipe war sehr mitreißend für alle Beteiligten.

Meisterschaften des Behindertensportverbandes 

Eine ganz andere Wertigkeit hatten die Meisterschaften des 
Österreichischen Behindertensportverbandes. Es wurde den 
Veranstaltern sehr viel Dankbarkeit entgegengebracht. Die 
teils blinden oder auch geistig behinderten Sportler gaben ihr 
Bestes! Es waren tolle Leistungen, die erbracht wurden. Für 
uns Gesunden und Sehenden sind diese Leistungen teilweise 
nicht nachzuvollziehen. Die Zusammenarbeit mit den zustän-
digen Betreuern funktionierte sehr gut. 

Startschuss für den 45. Steiralauf

Die vielen Teilnehmer:innen geben alles

Deine Stärken:
Flexibel in der Zeiteinteilung
Selbstständiges Arbeiten
EDV Kenntnisse  
Social Media affin
Teamfähigkeit unbedingt erforderlich

Wir bieten dir:
Jahresstelle (Teilzeit oder Vollzeit)
Rund um das Fest brauchen wir dich mehr,
dafür gibt es im Sommer eine lange Pause
Individuelle Arbeitsgestaltung, Home Office
mind. € 2500,00 brutto (auf Basis Vollzeit)

Du suchst eine neue Herausforderung? 
Wir haben einen abwechslungsreichen, interessanten und

herausfordernden Job für dich. 
Wir suchen ab sofort für das größte Blumenfest

Österreichs

eine/n

Assistentin/Assistenten des Organisations- Komitees

Bewerbungen schriftlich oder per Mail an:
Narzissenfestverein, Pratergasse 388, 8990 Bad Aussee

mail@narzissenfest.at
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Zuseher:innen für die tolle 
Stimmung und die aufwen-
digen Kostüme sowie beim 
Organisationsteam des ASV 
Bad Mitterndorf rund um die 
Veranstaltung. 

Großartige Stimmung und 
tolle Verkleidungen der 19 
Mannschaften beim all-
jährlichen FAN-Turnier des 
ASV Bad Mittendorf. Hier 
die Ergebnisse.

In einem spannenden Finale 
holte sich die Mannschaft 
s´Loch-Kriemandl den Sieg 
vor dem Team Goashitt`n. 
Auf Platz 3 reihte sich das 
Team Neuwirth ein. Tor-
schützenkönig: Petritsch Ge-
org (s`Loch), 7-Meter-Köni-
gin: Leitner Alina (Take Five 
Glitzer Flitzer), Bester Spieler: 
Raphael Wörry (Neuwirth), 
Bester Tormann: Niklas Gass-
ner (Rigips), Bester Fan: Ha-
ger Daniel , Kostümpreis: 
Take Five Glitzer Flitzer, 
Höchste Niederlage und Ge-
winner des Schraubens: Holl-
haus 

Der ASV bedankt sich bei al-
len Teilnehmer:innen und 

Das war das FAN-Turnier 2025 
des ASV Bad Mitterndorf

Mädlspower beim Elfmeterschießen.

Die Take Five Glitzer Flitzer. 
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Ein frohes Osterfest wünscht
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Samstag Ruhetag!

Frohe Ostern wünscht
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WSV Tauplitz 
Die Rennsaison 2024/2025 
verlief ausgezeichnet. Die 
WSV Tauplitz-Kids konnten 
große Erfolge bei Bezirks-
cup, Salzkammergutcup 
und den Steirischen Kinder-
rennen verzeichnen. 

Ein großer Dank geht an die 
Liftbetreiber Mayerhofer 
und Fam. Sölkner, die den 
Rennkindern schon die per-
fekten Trainingspisten über 
die Weihnachtsfeiertage zur 
Verfügung gestellt haben. 
Am 3. Jänner 2025 wurde am 
Grafenwiesenlift der erste 
Bezirkscup-Slalom gefahren 
und die nächsten Stationen 
waren in Hohentauern und 
dann tags darauf 2 RTL am 
Sandling in Altaussee. Am  
9. Februar 2025 wurden 
dann die geplanten Rennen 
von der Kaiserau ebenfalls 
dort ausgetragen. Das Be-
zirkscupfinale wurde am  
16. März 2025 auf der Planne-
ralm mit 2 Minicross-Bewer-
ben abgeschlossen.

ben. Der WSV Tauplitz war 
mit Lenny Hierzegger und 
Lenny Stock auch bei den 
Steir. Kinderrennen in Haus 
im Ennstal und in Strallegg 
vertreten, wo beide Kids be-
achtliche Erfolge feierten. 

Ortsskitag und 
Vereinslauf

Ein besonderes Highlight ist 
immer wieder der Tauplitzer 
Ortsskitag zugleich der WSV 
Tauplitz Vereinslauf. Rund 80 
Teilnehmer:innen waren ge-

Erfolgreiche Kids

Lenny Hierzegger gewann 
die Bezirkscupwertung in 
der Klasse Kinder 12 männ-
lich. Emma Moser belegte 
den 2. Platz bei den Schüler 
14 weiblich. Jonas Eker wur-
de 2. bei den Schülern 16 
männlich. Nina Präsoll wur-
de ebenfalls 2. in der Klasse 
Kinder 10 weiblich, jeweils 
den 3. Platz in den verschie-
den Klassen erreichten Luca 
Lindemann, Charlotte Wein-
acht und Lenny Stock. Sofie 
Dvorakova und Moritz Hof-
bauer belegten jeweils die 
Ränge 8 . Beim Salzkammer-
gutcup wurden 6 RTL durch-
geführt. Die durchführen-
den Vereine waren der WSV 
Altaussee, WSV Bad Ischl, SC 
Dachstein/Obertraun, ASVÖ 
Grundlsee, WSV Tauplitz und 
der ASKÖ Bad Goisern. Der 
WSV Tauplitz war bei diesen 
Rennen mit bis zu 10 Kin-
dern vertreten, die großteils 
Stockerlplätze erreicht ha-

m e l d e t  u n d  a l s 
Vereinsmeister:in 2025 kür-
ten sich Charlotte Weinnacht 
bei den Damen sowie Ro-
man Gruber bei den Herren. 
Auch die Trachtenkapelle er-
mittelte in diesem Rennen 
ihre „Musi-Meister“. Emma 
Moser bei den Damen und 
Michael Perstling bei den 
Herren sicherten sich diesen 
Titel. Der WSV Tauplitz war 
auch diese Saison wieder 
Ausrichter zahlreicher Ren-
nen, unter anderem durften 
wir die Bundesmeisterschaf-

Beim Bezirkscup Saisonfinale auf der Planneralm.

Meisterfeier im Seebacherhof.

SPORT 
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Markus Hierzegger und sein Team wünscht allen Einheimischen  

und Gästen frohe Ostern und bedankt sich für die Treue!
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ten der Gewerkschaft der 
Gemeindebediensteten (Yo-
union) durchführen mit an 
die 100 Starter:innen. Wei-
ters einen Techniktag des 
Steir. Skiverbandes und auch 
einen Bezirkscup sowie ei-
nen Salzkammergutcup.

Falls ihr Kind auch gerne mal 
in der nächsten Wintersai-
son am Training oder an den 
verschiedenen Rennen teil-
nehmen möchtet bitte ich 
Euch um Kontaktaufnahme 
bei Dietmar Borchia oder 
beim WSV Tauplitz. 

Der Obmann des WSV Taup-
litz bedankt sich hiermit 
nochmals recht herzlich für 
die gute Zusammenarbeit 
b e i  a l l e n  f r e i w i l l i g e n 
H e l f e r : i n n e n , 
Funktionär:innen, bei den 

Liftbetreibern, der BRD Orts-
stelle Tauplitz, bei allen 
Preisspender:innen und na-
türlich bei allen Sponsoren 
recht herzlich. Großer Dank 

auch an die Marktgemeinde 
Bad Mitterndorf für die groß-
zügige Unterstützung bei 
den diversen Veranstaltun-
gen sowie beim Kindertur-

nen im Dorfsaal und bei den 
Pokal- und Sachpreisspen-
den. 

Dietmar Borchia, 

Obmann WSV Tauplitz

Finale beim Salzkammergutcup.

SPORT 

Autohaus Schiffner Ges.m.b.H.
Grundlseerstraße 63, 8990 Bad Aussee
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Guglhupfspringen am Kulm 
Die Veranstaltung lockte 70 
begeisterte Teilnehmer: in-
nen zur Skiflugschanze am 
Kulm. Die zahlreichen Zu- 
schauer:innen durften sich 
nicht nur über tolle Sprün-
ge von Klein & Groß son-
dern auch über ausgelasse-
ne Stimmung und beste At-
mosphäre freuen. 

Der SV Bad Mitterndorf/Tau-
plitz veranstaltete gemein-
sam mit dem FC Tauplitz das 
erste Guglhupfspringen am 
Kulm. Im Auslauf der mächti-
gen Skiflugschanze stellten 
rund 70 Teilnehmer ihre 

„Flugfähigkeiten“ eindrucks-
voll unter Beweis. Unter ih-
nen eine Vielzahl an Kindern 
und Bambinis, die allesamt 
riesigen Spaß hatten, über 
die beiden Schanzen zu 
springen. „Beim Guglhupf-

ben. Aber dennoch darf ein 
sportlicher Wettkampf nicht 
fehlen“, so Christoph Prüller, 
Obmann vom Kulm-Verein 
SV Bad Mitterndorf/Tauplitz. 

Bei der sportlichen Abwick-
lung wurde das Veranstalter-
team vom WSV Tauplitz und 
dem WSC Bad Mitterndorf 
tatkräftig unterstützt. Durch 
den Abend führte die leiden-
schaftliche Sport- und ARF-
Moderatorin Elke Longin in 
gewohnt unterhaltsamer Art 
und Weise. Als Ehrengäste 

springen ist jeder Teilneh-
mer ein Sieger und be-
kommt einen Gugelhupf. 
Unter dem Motto ‚Dabeisein 
ist alles‘ sollen die Kinder 
Spaß an der Bewegung ha-

durften Bürgermeisterin Ve-
ronika Grill, Vizebürgermeis-
ter Herbert Hansmann sowie 
Gemeinderätin Christina 
Peer begrüßt werden. 

„Ein großer Dank gilt der 
Marktgemeinde Bad Mit-
terndorf sowie den vielen 
heimischen Betrieben, die 
unsere Veranstaltung so toll 
unterstützt haben“, freuen 
sich die beiden Obmänner 
Gerd Berger (FC Tauplitz) 
und Christoph Prüller (SV 
Bad Mitterndorf/Tauptlitz). 

Siege feiern, auch fast wie die Profis. 

Sprünge, fast so weit wie die Profis erreichbar über Sonnenalm und Wanderweg 16 

Öffnungszeiten: Donnerstag bis Samstag ab 10 Uhr 
 Küche von 11.30 - 19 Uhr  

Karsamstag ab 18 Uhr Osterfeuer mit Musik 
Ostermontag ab 12 Uhr Saisonabschluss mit Musik 
Von 22. April bis  30. April 2024 Betriebsurlaub!
Wir gestalten gerne Ihre ganz persönliche Feier!  
Tel.: 0660/810 43 20, Email: d.pichlmayer@gmx.at

Frohe Ostern wünscht
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Friedenslichtübergabe aller Feuerwehren des Bereiches Liezen in Tauplitz.

SCHNAPPSCHÜSSE

Bei den Feierlichkeiten zu 

25 Jahre HLW Bad Aussee.

Tolle Nachwuchsarbeit vom ESV: 

Andrea Kralik gewann bei der Heim 

EM im Teambewerb Anfang März 

die Bronzemedaille.

Seniorenstockschießen der Feuerwehrsenioren des Abschnittes 10. 

Beim Jugendskitag des Feuerwehr Abschnittes 10 in Wörschachwald. 

Der ESV veranstaltete das erste Franz Reisinger und Helmut Leitner Gedenk-

turnier. Franz erzielte große Erfolge für den Verein und stand Anfängern mit 

Rat und Tat zur Seite. Peppo engagierte sich für die Jugend und übernahm bei 

Turnieren die Auswertung. Dies sind nur ein paar Beispiele wie sich „Reisi und 

Peppo“ im Verein einbrachten.

Nikologruppe zu Gast …

Ein Spendenscheck im Wert von € 2.075,- aus dem Erlös der 

Silvestertombola im Aldiana Club Salzkammergut 

wurde an die Lebenshilfe Ausseerland übergeben. 

… bei der Barbarafeier in Lassing. 
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Frohe Osterfesttage wünscht
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BIRGIT TAXACHER 
Diplom Visagistin  
Farb-, Typ- & Stilberatung 
Wimpern und Augenbrauen Lifting 
Kainisch 115, 8984 Bad Mitterndorf 
Telefon: +43 (0)676 6006450 
Email: taxacher.birgit@gmail.com 

wünscht  
frohe Ostern!
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8983 Bad Mitterndorf, Hauptstraße 150, Tel. 03623/38109 
www.grimmingsport.at

Ein frohes Osterfest  
wünscht

Öffnungszeiten: Mo.- Di. 9.00 -12.00, 14.30 -18.00 Uhr / Mi. 9.00 -12.00 Uhr / Do.- Fr. 9.00 -12.00, 14.30 -18.00 Uhr / Sa. 9.00 -12.00 Uhr
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